
C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

MM_head_RZ_CMYK.pdf   25.06.2009   15:20:48 Uhr

54. Jahrgang  ·  Nr. 44 31. Oktober 2012

BLASMUSIKVERBAND 
BADEN-WÜRTTEMBERG
KREISVERBAND 
BÖBLINGEN E.V.

Doppelkonzert 
Kreisjugendorchester Böblingen 
und Kreisverbandsjugendblasorchester
Ulm/Alb-Donau

am 4. November 2012, 17.00 Uhr, Festhalle Magstadt

Kreisjugendorchester Kreisverbandsjugendblasorchester
Böblingen Ulm/Alb-Donau
Dirigenten: Rainer Bauer Dirigent: Josef Christ

und Andreas Marquart
Moderation: Jana Frühwald Moderation: Ann-Katrin Maikler

Schirmherrschaft: Landrat Roland Bernhard, Kreis Böblingen

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen. Für das leibliche Wohl sorgt
der Musikverein Magstadt.

Sponsored by:

50 JAHRE
KREISVERBAND 

BÖBLINGEN E.V.
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Sonntag, 4. November 2012
Crossrennen Magstadt

Am Sonntag, 4. November findet das traditionelle Cross-
rennen in Magstadt beim Sportgelände „An den Buchen“ 
statt. Wie die Jahre zuvor gibt es ein Hobbyrennen, Start 
ist um 9.30 Uhr.
Anmelden hierfür können Sie sich vorab mit einer E-Mail 
an: meldungen@rv-pfeil-magstadt.de oder am Renntag  
direkt vor Ort.
Neu: In diesem Jahr wird es erstmals eine Kombiwertung, 
mit dem X-Cross-Run geben. Dieser findet bereits am 
Samstag beim Sportgelände „An den Buchen“ statt. 
Infos hierzu unter:http://www.eventservice-stahl.de
Anschließend an das Hobbyrennen wird bei Rennen, in 
verschiedenen Altersklassen, um wichtige Punkte für die 
Gesamtwertung des Deutschland Cups gefahren. 
Höhepunkt bildet zum Abschluss das Rennen der Männer 
in der Eliteklasse um 14:30 Uhr.
Mit dabei ist der Vorjahressieger, Lokalmatador und  
Mountainbikeprofi Hannes Genze aus Sindelfingen vom 
Multivan Merida Bike Team. Außerdem wird bei den Ju-
nioren Jonas Hablitzel und bei den Senioren 3+4 Andreas 
Kollross für den RV Pfeil Magstadt am Start stehen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.rv-pfeil-magstadt.de  
Der RV Pfeil Magstadt freut sich Sie am Streckenrand als 
Zuschauer oder beim Hobbyrennen begrüßen zu dürfen.

Ortsbaumeister Horst Gaiser  
feiert 40-jähriges Dienstjubiläum

Auf 40 Jahre Arbeitsleben darf Horst Gaiser zurückblicken. Im Jahr 1972 begann er 
seine Ausbildung als Bauzeichner, Fachrichtung Hochbau, bei der Deutschen Bun-
desbahn. Anschließend folgte die Weiterbildung zum Bautechniker, Fachrichtung 
Tiefbau. Bis 1980 der Wehrdienst anstand, arbeitete Horst Gaiser bei der Bundes-
bahn und dann nach dem Wehrdienst bis 1987. 
Danach wechselte er bis ins Jahr 2001 als Bautechniker zur Stadt Leinfelden-Ech-
terdingen. Im Jahr 2001 wählte ihn dann der Gemeinderat zum Ortsbaumeister in 
Magstadt, wo er bis heute das Ortsbauamt betreut, seit einigen Jahren mit Unter-
stützung durch Susanne Häßner und im Hochbau durch Architekt Michael Kohler.
Bürgermeister Dr. Hans-Ulrich Merz bedankte sich bei Herrn Gaiser für seinen 
großen Arbeitseinsatz und das bisher Geleistete. 
Durch die vielen verkehrlichen Maßnahmen in und um Magstadt wird es Herrn 
Gaiser sicher auch in den nächsten Jahren nicht langweilig werden. 
Die Gemeinde Magstadt wünscht dem Jubilar weiterhin erfolgreiches Wirken und 
viel Freude bei der Arbeit!

Vorankündigung: 
Kriegsgräbersammlung 2012
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge führt derzeit seine diesjährige 
Haus- und Straßensammlung vom 1. - 
18. November 2012 durch.
Anstelle derer, wird - wie in den vergan-
genen Jahren - dem Mitteilungsblatt in 
der nächsten Woche ein Überweisungs-
formular beigelegt, mit dem Spenden 
an den Volksbund überwiesen werden 
können. Bitte beachten Sie den entspre-
chenden Spendenaufruf.
Bürgermeisteramt

Friedhof -  
Gießwasser abgestellt !!!

Aufgrund der Wetterlage ist das Wasser 
an den Brunnen auf dem Gemeinde-
friedhof bereits jetzt abgestellt.
Die Wasserentnahmestelle hinter der 
Aussegnungshalle steht ihnen aber der-
zeit noch zur Verfügung.
Bitte bringen Sie die dort zur Verfügung 
gestellten Gießkannen wieder an ihren 
Platz zurück !

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde 
Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Markt-
platz 1, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21.
Re dak tion: Hans-Peter Burckhardt. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich 
für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:  
Mundinger Druck GmbH, Digital- und Off set druck,  
Renninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 
94 14-20, Fax (0 71 59) 94 14-14, E-Mail: mitteilungsblatt 
@mundingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der 
Regel donnerstags. Redaktions- und Anzeigenschluß: 
dienstags, 10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich E 8,80. 
Bei Postbezug jährlich E 60,95 (einschließlich Zustel-
lungsgebühr und gesetzlicher Mehrwertsteuer).
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Sanierung des Fußgängersteg 
über die Bahnlinie an der  

Rießstraße

Sperrung wegen Restarbeiten ab Freitag, 
2. November 2012 wird nochmals am Fuß-
gängersteg an der Rießstraße gearbeitet! 
Im Auftrag der Dt. Bahn AG wird der 
neue Berührungsschutz beidseitig über 
den S-Bahngleisen montiert sowie auch 
Restarbeiten am Brückenüberbau und den 
Widerlagern durchgeführt.
Der Fußgängersteg muss deshalb für den 
gesamten Verkehr ab Montag, den 05. No-
vember 2012 bis einschließlich Montag, 
den 12. November 2012 gesperrt werden!
Wir bitten um Verständnis für auftretende 
Behinderungen und Erschwernisse. Alle 
Beteiligten sind bemüht, die Beeinträchti-
gungen auf ein Mindestmaß zu beschrän-
ken und die Maßnahmen so schnell als 
möglich durchzuführen.
Sollten Sie Fragen oder Anregungen ha-
ben, rufen Sie uns an:
Von der ausführenden Firma, der Fa. BKI 
GmbH aus 79098 Schutterwald ist Herr 
Schanung - Telefon (07 81) 6 39 21 30 sowie 
vom Ortsbauamt ist Herr Gaiser - Telefon 
(0 71 59) 94 58–35, ihr Ansprechpartner.

Gemeinde Magstadt
Kreis Böblingen

Satzung über die Erhebung  
der Hundesteuer  

(Hundesteuersatzung) 
Neufassung vom 16.10.2012
Der Gemeinderat der Gemeinde Magstadt 
hat aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg sowie §§ 2, 8 Abs. 
2 und 9 Abs. 3 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Steuergegenstand
(1)  Die Gemeinde erhebt die Hundesteuer 

nach dieser Satzung.
(2)  Der Steuer unterliegt das Halten von 

Hunden durch natürliche Personen im 
Gemeindegebiet, soweit es nicht aus-
schließlich der Erzielung von Einnah-
men dient.

(3)  Wird ein Hund gleichzeitig in mehreren 
Gemeinden gehalten, so ist die Gemein-
de Magstadt steuerberechtigt, wenn der 
Hundehalter seine Hauptwohnung in 
Magstadt hat.

§ 2
Steuerschuldner und Haftung, Steuer-
pflichtiger
(1)  Steuerschuldner und Steuerpflichtiger 

ist der Halter eines Hundes.
(2)  Halter eines Hundes ist, wer einen Hund 

in seinem Haushalt oder seinem Wirt-
schaftsbetrieb für Zwecke der persön-
lichen Lebensführung aufgenommen 
hat. Kann der Halter eines Hundes nicht 
ermittelt werden, so gilt als Halter, wer 
den Hund wenigstens drei Monate lang 
gepflegt, untergebracht oder auf Probe 
zum Anlernen gehalten hat.

(3)  Alle in einem Haushalt gehaltenen 
Hunde gelten als von den Haushaltsmit-
gliedern gemeinsam gehalten.

(4)  Halten mehrere Personen gemeinschaft-
lich einen oder mehrer Hunde, so sind 
sie Gesamtschuldner.

(5)  Ist der Hundehalter nicht zugleich Ei-
gentümer des Hundes, so haftet der Ei-
gentümer neben dem Steuer-Schuldner 
als Gesamtschuldner.

§ 3
Beginn und Ende der Steuerpflicht
(1)  Die Steuerpflicht beginnt am ersten 

Tag des auf den Beginn des Haltens fol-
genden Kalendermonats, frühestens mit 
Ablauf des Kalendermonats, in dem der 
Hund drei Monate alt wird. Beginnt die 
Hundehaltung bereits am 1. Tag eines 
Kalendermonats, so beginnt auch die 
Steuerpflicht mit diesem Tag.

(2)  Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des 
Kalendermonats, in dem die Hundehal-
tung beendet wird. § 10 Abs. 2 und § 11 
Abs. 5 bleiben unberührt.

 
§ 4

Erhebungszeitraum; Entstehung der Steuer
(1)  Die Steuer wird als Jahressteuer erho-

ben. Erhebungszeitraum ist das Kalen-
derjahr.

(2)  Die Steuerschuld für das Kalenderjahr 
entsteht am 1. Januar für jeden an die-
sem Tag im Gemeindegebiet gehaltenen 
über drei Monate alten Hund.

(3)  Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des 
Kalenderjahres, so entsteht die Steuer-
schuld für dieses Kalenderjahr mit dem 
Beginn der Steuerpflicht.

§ 5
Steuersatz
(1)  Die Steuer beträgt im Kalenderjahr 

für jeden Hund 110,– €. Handelt es 
sich bei dem zu besteuernden Hund 
um einen Kampfhund i. S. von § 5a 
dieser Satzung beträgt die Steuer für 
jeden ersten Hund 530,– €.  
Beginnt oder endet die Steuerpflicht im 
Laufe des Kalenderjahres, beträgt die 
Steuer den der Dauer der Steuerpflicht 
entsprechenden Bruchteil der Jahres-
steuer.

(2)  Hält ein Hundehalter im Gemeinde-
gebiet mehrere Hunde, so erhöht sich 
der nach Abs. 1 geltende Steuersatz für 
den zweiten Hund und für jeden weite-
ren Hund auf 220,– €. Für den zweiten  
und jeden weiteren Kampfhund auf 
850,– €. Hierbei bleiben nach § 6 steu-
erfreie Hunde außer Betracht.

(3)  Die Zwingersteuer für Zwinger im 
Sinne von § 7 Abs. 1 beträgt das 2-fache 
des Steuersatzes nach Absatz 1.

§ 5a
Kampfhunde
(1)  Kampfhunde sind Hunde, bei denen 

aufgrund rassespezifischer Merkmale, 
durch Zucht oder im Einzelfall wegen 
ihrer Haltung oder Ausbildung von ei-
ner gesteigerten Aggressivität und Ge-
fährlichkeit gegenüber Menschen oder 
Tieren auszugehen ist.

(2)  Die Eigenschaft als Kampfhund wird 
aufgrund rassespezifischer Merkmale 
bei Hunden der folgenden Rassen und 
Gruppen sowie deren Kreuzungen 
untereinander oder mit anderen Hun-
den vermutet, solange nicht der zu-
ständigen Behörde für den einzelnen 
Hund nachgewiesen wird, dass dieser  
keine gesteigerte Aggressivität und Ge-

fährlichkeit gegenüber Menschen oder  
Tieren aufweist:  
American Staffordshire Terrier, Bullter-
rier und Pit Bull Terrier.

(3)  Die Eigenschaft als Kampfhund kann 
im Einzelfall insbesondere bei Hun-
den der folgenden Rassen sowie deren 
Kreuzungen untereinander oder mit 
anderen als den von Absatz 2 erfassten 
Hunden vorliegen, wenn Anhaltspunkte 
auf eine gesteigerte Aggressivität und  
Gefährlichkeit gegenüber Menschen  
oder Tieren hinweisen:  
Bullmastiff, Staffordshire Bullterrier, 
Dogo Argentino, Bordeaux Dogge, Fila 
Brasileiro, Mastin Espanol, Mastino 
Napoletano, Mastiff, Tosa Inu.

(4)  Durch eine Prüfung (so genannter We-
senstest) im Sinne von § 1 Abs. 4 der Po-
lizeiverordnung des Innenministeriums 
und des Ministeriums Ländlicher Raum 
über das Halten gefährlicher Hunde vom 
03.08.2000 (GBl. S 574) kann nachge-
wiesen werden, dass keine Eigenschaft 
als Kampfhund vorliegt. Wird dieser 
Nachweis erbracht, dann wird für diese 
Hunde kein erhöhter Steuersatz gemäß 
§ 5 Abs.1 und 2 erhoben.

§ 6
Steuerbefreiungen
Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren 
für das Halten von 
1.  Hunden, die ausschließlich dem Schutz 

und der Hilfe blinder, tauber oder sonst 
hilfsbedürftiger Personen dienen. Sonst 
hilfsbedürftig nach Satz 1 sind Personen, 
die einen Schwerbehindertenausweis mit 
den Merkzeichen "B", "BL'","aG" oder "H" 
besitzen.

2.  Hunden, die die Prüfung für Rettungs-
hunde oder die Wiederholungsprüfung 
mit Erfolg abgelegt haben und für den 
Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfü-
gung stehen.

3.  Hunden, die zur Bewachung von Gebäu-
den außerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Ortsteile gehalten werden, 
wenn dies nach Lage der örtlichen Ver-
hältnisse erforderlich ist.

4.  Für Kampfhunde wird keine Steuerbe-
freiung gewährt.

§ 6a
Steuerermäßigungen
(1)  Der Steuersatz nach § 5 ermäßigt sich  

für den Ersthund auf Antrag um die  
Hälfte für   
a.  Jagdhunde von Jagdausübungsberech-

tigten und Besitzern von Begehungs-
scheinen, sofern sie im Besitz eines 
gültigen Jagdscheines sind. Mit dem 
Antrag auf Steuerermäßigung ist ein 
Nachweis über die Brauchbarkeits-
prüfung des Hundes vorzulegen.

(1)  b.  Hundehalter, die mit ihrem Hund 
eine Begleithundeprüfung oder einen  
Teamtest nach der Prüfungsordnung 
des Verbandes für das Deutsche Hun-
dewesen erfolgreich absolviert haben. 
Mit dem Antrag sind entsprechende 
Nachweise vorzulegen.

(1)  c.  Halter von Hunden aus dem Kreistier-
heim Böblingen für die ersten zwölf 
Monate.

(2)  Werden neben den unter Ziffer 1a) - 1c) 
genannten Hunden andere Hunde ge-
halten, so gelten diese als zweiter oder 
weiterer Hund im Sinne von § 5 Abs. 2.

§ 7
Zwingersteuer
(1)  Von Hundezüchtern, die mindestens 
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  4.  Gebührenkalkulation Frischwasserge-
bühren

  5.  Gebührenkalkulation gesplittete Ab-
wassergebühren

  6.  Gebührenkalkulation dezentrale Ab-
wasserentsorgung

  7.  Gebührenkalkulation Friedhofsgebüh-
ren

  8.  Ersatzbeschaffung eines Dienstfahr-
zeuges für den Bauhof

  9. Buslinie 745, Bezuschussung 4er-Ticket

10.  Bausachen   
Bauvorhaben:   
Neubau einer Doppelgarage und Neu-
ordnung von PKW-Stellplätzen  
Baugrundstück: Bachstraße 2,   
FlSt.Nrn.: 96/2, 96/3, 96/4, 897/2  
 
Bauvorhaben:  
Veränderte Ausführung des am 20.08.2007 
genehmigten Bauvorhabens; Errichtung  
eines landwirtschaftlichen Wohngebäu-
des mit Hofladen und Silo  
Baugrundstück: Warmbronner Str. 43,  
FlSt.Nrn.: 3379, 3380

11. Bekanntgaben

12. Sonstiges

(4)  Wird ein Hund veräußert, so ist in der 
Anzeige nach Abs. 2 der Name und An-
schrift des Erwerbers anzugeben.

§ 11
Hundesteuermarken
(1)  Für jeden Hund, dessen Haltung im 

Gemeindegebiet angezeigt wurde, wird 
eine Hundesteuermarke, die Eigentum 
der Gemeinde bleibt, ausgegeben.

(2)  Die Hundesteuermarken bleiben für 
3 Kalenderjahre gültig. In den Jahren 
mit gerader Jahreszahl werden neue 
Hundesteuermarken ausgegeben. Die 
Gemeinde kann durch öffentliche Be-
kanntmachung Hundesteuermarken für 
ungültig erklären und durch neue Hun-
desteuermarken ersetzen.

(3)  Hundezüchter, die zur Zwingersteuer 
nach § 7 herangezogen werden, erhalten 
zwei Hundesteuermarken.

(4)  Der Hundehalter hat die von ihm gehal-
tenen, außerhalb des von ihm bewohnten 
Hauses oder des umfriedeten Grund-
besitzes, laufenden anzeigepflichtigen 
Hunde mit einer gültigen und sichtbar be-
festigten Hundesteuermarke zu versehen.

(5)  Endet eine Hundehaltung, so ist die 
Steuermarke mit der Anzeige über die 
Beendigung der Hundehaltung inner-
halb eines Monats an die Gemeinde 
zurückzugeben.

(6)  Bei Verlust einer Hundesteuermarke 
wird dem Halter eine Ersatzmarke ge-
gen eine Gebühr von 5,– € ausgehän-
digt. Dasselbe gilt für den Ersatz einer 
unbrauchbar gewordenen Steuermarke; 
die unbrauchbar gewordene Steuer-
marke ist zurückzugeben. Wird eine in 
Verlust geratene Steuermarke wieder 
aufgefunden, ist die wieder gefundene 
Marke unverzüglich an die Gemeinde 
zurückzugeben.

§ 12
Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrig im Sinne des § 8 Abs. 2 
Satz 1 Nr. 2 KAG handelt, wer vorsätzlich 
oder leichtfertig einer Verpflichtung nach 
§§ 10 oder 11 zuwiderhandelt.

§ 13
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01. Januar 2013 in 
Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-
bung der Hundesteuer vom 01.01.1997, zu-
letzt geändert am 12.11.2008 außer Kraft. 

Gemeinderat 

Einladung zur  
Gemeinderatssitzung 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates 
findet am Dienstag, 6. November 2012, um  
19.00 Uhr, in der Begegnungsstätte des Seni-
orenzentrums „Haus Brunnenstraße“, statt. 

Vorläufige Tagesordnung

1. B295/B464 - Lückenschluss bei Renningen 

2.  Umsetzung von Ausgleichsmaßnahmen  
hier: Sachstandsbericht

3.  Sanierung Bachstraße  
- Entscheidung über Gehwegbeläge

zwei rassereine Hunde der gleichen 
Rasse, darunter eine Hündin im zucht-
fähigen Alter, zu Zuchtzwecken hal-
ten, wird die Steuer auf Antrag für die 
Hunde dieser Rasse nach § 5 Abs. 3 
erhoben, wenn der Zwinger, die Zucht-
tiere und die gezüchteten Hunde in das 
Zuchtbuch einer anerkannten Hunde-
züchtervereinigung eingetragen sind.

(2)  Die Ermäßigung ist nicht zu gewähren, 
wenn in den letzten drei Kalenderjahren 
keine Hunde gezüchtet worden sind.

§ 8
Allgemeine Bestimmungen über Steuerver-
günstigungen
(1)  Für die Gewährung einer Steuerbe-

freiung oder Steuerermäßigung (Steu-
ervergünstigung) sind die Verhältnisse 
bei Beginn des Kalenderjahres, in den 
Fällen des § 3 Abs. 1 diejenigen bei Be-
ginn der Steuerpflicht maßgebend.

(2)  Die Steuervergünstigung ist zu versa-
gen, wenn 

(1)  1.  die Hunde, für die eine Steuervergün-
stigung in Anspruch genommen wird, 
für den angegebenen Verwendungs-
zweck nicht geeignet sind.

(1)  2.  in den Fällen des § 7 keine ordnungs-
mäßigen Bücher über den Bestand, 
den Erwerb und die Veräußerung 
der Hunde geführt werden oder wenn 
solche Bücher der Gemeinde nicht bis 
zum 31. März des jeweiligen Kalen-
derjahres vorgelegt werden. Wird der 
Zwinger erstmals nach dem Beginn 
des Kalenderjahres betrieben, so sind 
die Bücher bei Antragstellung der je-
weiligen Ermäßigung vorzulegen.

(1)  3.  in den Fällen des § 6 Nr. 2 die ge-
forderte Prüfung nicht innerhalb von 
zwölf Monaten vor dem in Absatz l 
bezeichneten Zeitpunkt von den Hun-
den mit Erfolg abgelegt wurde.

(3)  Anträge auf Steuerbefreiung oder Steu-
erermäßigung sind spätestens bis zum 
Ablauf eines Monats nach Bekanntgabe 
des Steuerbescheids zu stellen.

§ 9
Festsetzung und Fälligkeit
(1)  Die Steuer wird durch Steuerbescheid 

festgesetzt und ist innerhalb eines Mo-
nats nach Bekanntgabe des Steuerbe-
scheides zu entrichten.

(2)  In den Fällen der §§ 3 und 4 Abs. 3 ist 
die Steuer auf den der Dauer der Steu-
erpflicht entsprechenden Teilbetrag 
festzusetzen.

(3)  Endet die Steuerpflicht im Laufe des 
Jahres (§ 3 Abs. 2) und war die Steuer 
bereits festgesetzt, ergeht ein Ände-
rungsbescheid.

§ 10
Anzeigepflicht
(1)  Wer im Gemeindegebiet einen über drei 

Monate alten Hund hält, hat dies inner-
halb eines Monats nach dem Beginn der 
Haltung oder nachdem der Hund das 
steuerbare Alter erreicht hat, der Ge-
meinde unter Angabe der Hunderasse 
schriftlich anzuzeigen.

(2)  Endet die Hundehaltung oder entfallen 
die Voraussetzungen für eine gewährte 
Steuervergünstigung, so ist dies der Ge-
meinde innerhalb eines Monats schrift-
lich anzuzeigen.

(3)  Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 
2 besteht nicht, wenn feststeht, dass die 
Hundehaltung vor dem Zeitpunkt, an 
dem die Steuerpflicht beginnt, beendet 
wird.

Öffnungs- und Sprech  zeiten 
der Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65 
Homepage: www.magstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt, 
Altes Rat haus, Marktplatz 6
(Einwohnermelde-/Passamt, Gewerbe-/
Standesamt, Rentenstelle/Sozialamt)
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr;
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr
E-Mail: buergeramt@magstadt.de 

Öffnungszeiten Rathaus - Verwaltung,  
Marktplatz 1
(Bürgermeister, Hauptamt, Kämmerei, 
Ortsbauamt, Bau-/Ordnungsamt, 
Friedhofswesen, Steueramt, Kasse)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr;
Mittwoch: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr;
Freitag: 08.00-12.00 Uhr
E-Mail: rathaus@magstadt.de 

Bürgermeister Dr. Merz: 
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 (Fr. Steegmüller)
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3 
Rektorin Frau Wilfinger 
Telefon 94 57-10  (Sekretariat, 
Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20 
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule-bwl.de

Die Gemeinde-
verwaltung informiert
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Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112 (auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112 (auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22
 (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle der EnBW  08 00/3 62 94 77
Gas-Störungsstelle der EnBW 08 00/3 62 94 77
Wasserentstördienst der Gemeinde Magstadt 4 12 16
-  Notrufnummer außerhalb der Arbeitszeiten der 

Gemeindebediensteten (nicht für private Hausinstallation) 4 20 78 08
Kabel-BW (24h-Service-Hotline) 08 00/88 88 112
E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

 Termine
Wann Wer und Was Wo

Donnerstag, 01.11. Kath. Kirchengemeinde Friedhof Magstadt
- 15.00 Uhr - Allerseelenandacht

Samstag, 03.11. 2. X-Crosslauf „An den Buchen“
- ab 13.00 Uhr - 

Sonntag, 04.11. RV Pfeil „An den Buchen“
 Cross-Radrennen

Montag, 05.11. DRK-Ortsverein Magstadt Festhalle
- 15.30-19.30 Uhr - Blutspendetermin

Dienstag, 06.11. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr - Musikalischer Nachmittag

Mittwoch, 07.11. Mittagstisch für Ältere Altes Schulhaus
- 12.00-13.00 Uhr - 

Donnerstag, 08.11. Seniorentreff geöffnet Altes Schulhaus
- 14.00-17.00 Uhr -

Freitag, 09.11. ADFC Renningen Haus am Rankbach,  
- 20.00 Uhr - Mitgliederversammlung Renningen

Samstag, 10.11. FFW Magstadt Festhalle
 Kameradschaftsabend

Samstag, 10.11. Jugendreferat/Jugendforum Magstadt Das Haus
 Magstadt rockt

Sonntag, 11.11. Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche
- 17.00 Uhr - St. Martins-Feier

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
1 Grundig Farbfernseher, 100 hz, 70 Bilddiagonale, voll funktionsfähig .....8 05 69 88
1  Dreirad-Kinderwagen (Princess), mit Luftbereifung, inkl. Winterfußsack,  

Regenschirm, Bremse, Umbau zum Sportwagen, Wickeltasche,  ...............................  
Babywanne mit Tragegriff, Regenschutz ..0 70 31/7 85 44 94 oder 01 60/96 23 50 08

1  Schlafzimmer, Eiche hell, = Doppelbett, 2 Nachttischchen,  
Spiegelschrank, L 115,  B 50, H 170 cm, Schrank, L 180, H 190, B 65 cm  
sowie hochwertige Matratzen und Lattenroste, nur komplett abzugeben

2  neutrale Schränke, Holz, 1 x L 150, B 55, H 175 cm,  
1 x L 120, B 45, H 190 cm .....................................................................01 76/53 06 78 15

Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 9458-22 
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Magstadter
Wochenmarkt

immer freitags von 8.00–12.30 Uhr 
auf dem Oberen Marktplatz!

Wurst- und Fleischwaren

A k t i v e  B ü r g e r
M A g s t A d t

A k t i v e  B ü r g e r
M A g s t A d t

Besuch der Betriebsleitstelle der SSB
Wir besuchen die Betriebsleitstelle in 
Stuttgart in der Hauptstätter Straße. 
Wir werden durch die Anlage geführt 
und erfahren wie die Steuerung des 
gesamten SSB-Verkehrs funktioniert.
Termin: 7. November 2012,
Treffpunkt Haltestelle Planstraße um 
14.00 Uhr. Wir können noch einige Per-
sonen mitnehmen.
Kosten: 4,– €/Person.
Anmeldungen bitte bei Frau Schmid im 
Alten Rathaus.
Ansprechperson: 
Klaus-Dieter Böttcher, Tel. 4 19 10

Besuch des Weihnachtsmarktes in 
Konstanz
Am 6. Dezember fahren wir zum Weih-
nachtsmarkt an den schönen Bodensee. 
Wegen der großen Nachfrage werden 
wir mit zwei Bussen fahren. Dadurch 
sind noch wenige Plätze frei. Wer noch 
Interesse hat, kann sich bei Frau Schmid 
im Alten Rathaus anmelden. 
Abfahrt um 11.00 Uhr von den Stäbler 
Haltestellen. Kosten 26,– € für Fahrt 
und Orgelkonzert.
Einkehr auf der Rückfahrt in Rem-
mingsheim.
Alle bereits angemeldeten Personen 
zahlen bitte den Restbetrag bei Frau 
Schmid ein.
Ansprechperson: 
Günter Schmid, Tel. 4 17 44

Arbeitskreis
„Soziales Miteinander“
Ansprechpartner:
Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Arbeitskreis „Natur+Umwelt“
Ansprechpartner:
Herr Bemmann, Telefon 4 16 84

Nächster Termin: 12.11.2012, 18.00 Uhr, 
Nebenzimmer Gaststätte Erbachstüble

Homepage: www.agenda-magstadt.de
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Der Kreisjugendring Böblingen 
informiert:

Die Richtlinie zur Förderung der Kinder-
und Jugendarbeit des Landkreises Böblin-
gen wurde überarbeitet
Es gibt Jugendliche, die heute schon mit 
14 Jahren ehrenamtlich engagiert sind und 
sich in der verbandlichen Jugendgruppenar-
beit einbringen möchten und es gibt kleine 
Kinder, die als 5-Jährige bereits an einer 
Freizeit teilnehmen können. Diesem aktu-
ellen Entwicklungsstand der Kinder und 
Jugendlichen wollte der Kreisjugendring 
Böblingen e.V. (KJR) gerecht werden, als 
er im Jugendhilfeausschuss die Neufassung 
der Richtlinie zur Förderung der Kinder- 
und Jugendarbeit zur Abstimmung präsen-
tierte. Dem KJR ist es auch ein Anliegen 
das Antragsverfahren transparenter zu 
gestalten, daher wurden einige Anforde-
rungen der Richtlinie vereinfacht. Für die 
Maßnahmen wie Jugendleiterschulungen, 
Freizeiten und Förderung des Ehrenamtes 
stehen jährlich 100.000 € bereit. 
Ein weiterer Baustein der Anpassung an 
die aktuelle gesellschaftliche Entwicklung 
ist die Änderung der Förderung bei Stadt-
randerholungen. In Zukunft werden auch 
halbe Tage mit einer Dauer von 4 -6 Stun-
den förderfähig sein. Der Zuschuss beträgt 
in dem Fall 70% des Ganztageszuschusses. 
Die Förderung der qualifizierten Betreuer 
wurde auf 3.– € pro Tag und Person erhöht. 
Diese Anhebung des Zuschusses kann aus 
den bestehenden Mitteln gestemmt werden. 
Auch die Antragsformulare wurden überar-
beitet. Ein komplettes online-Antragsver-
fahren wird es allerdings nicht geben, da die 
Teilnehmerliste im Original unterschrieben 
werden muss. Es gibt Träger pädagogischer 
Angebote, die die Transparenz auch in Hin-
blick auf die Finanzierung bewusst mit den 
Jugendlichen thematisieren und nicht auf 
die zu unterschreibenden Listen verzichten 
möchten. 
Der KJR ist seit 1990 mit der Abwicklung 
der Richtlinie zur Förderung der Kinder 
und Jugendarbeit betraut und wertete die 
einstimmige Zustimmung im Jugendhilfe-
ausschuss zur Neufassung der Richtlinie 
als einen Vertrauensbeweis des Gremiums.  
Ende Oktober werden die frisch gedruckten 
Exemplare der neuen Richtlinie versandt. 
Wer Interesse an einem Exemplar und den 
neuen Antragsformularen hat, kann sich 
auf der hompage des KJR (www.kjr-bb.de) 
bedienen, oder direkt auf der Geschäfts-
stelle anfordern. info@kjr-bb.de oder Tel.  
0 70 31/6 63 16 28.  

nige Jahre aus dem Beruf ausgestiegen? Sie 
wollen den Anschluss an Ihre Qualifi kation 
und den Arbeitsmarkt wieder herstellen? 
- Wir bieten Ihnen professionelle Unter-
stützung über Beratung und Coaching für 
den Prozess Ihres Wiedereinstiegs in den 
Arbeitsmarkt. Nutzen Sie die Chance, sich 
zu informieren! Die Perspektiven für den 
Wiedereinstieg sind derzeit sehr gut", moti-
vieren die Kooperationspartnerinnen.  
Angeboten werden die Informationsveran-
staltungen mit unterschiedlichen Schwer-
punkthemen in Zusammenarbeit zwischen 
der Beauftragten für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Stuttgart, der Coachingmeisterei GbR in 
Böblingen und der Gleichstellungsbeauf-
tragten des Landkreises Böblingen. "Zwei 
Drittel der bei uns gemeldeten Frauen und 
Männer nach der Familienphase sind in 
den letzten zwei Jahren erfolgreich wieder 
ins Berufsleben gestartet", stellt Patrizia 
Worbs, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt bei der Agentur für Ar-
beit Stuttgart fest und betont, dass die Ar-
beitsagentur diese Zielgruppe seit Jahren 
unterstützt. Im Landkreis Böblingen bietet 
die Arbeitsagentur seit 2006 erfolgreich 
Wiedereinstiegsinfos an.  Im Rahmen der 
Informationsveranstaltung am 7. November 
informiert Patrizia Worbs über ak tuelle 
Entwicklungen am Arbeitsmarkt und stellt 
die Unterstützungsangebote der Agentur 
für Arbeit vor. 
Informationen zu dem vom Landkreis 
Böblingen bezuschussten Coaching- und 
Weiterbildungsangebot zum Wiederein-
stieg gibt es von Melitta Thies, der Gleich-
stellungsbeauftragten des Landkreises. 
Eine ausführliche Informationsmappe er- 
gänzt die mündlichen Ausführungen der 
Kooperationspartnerinnen. Im Mittelpunkt  
der Informationsveranstaltung am 07. No- 
vember 2012 in Böblingen aber steht der 
Themenschwerpunkt Vorstellungsgespräch.  
Heidi Boner-Schilling von der Coaching-
meiste rei in Böblingen wird ein paar wich-
tige erfolgversprechende Aspekte dazu be- 
leuchten und über Erfahrungen aus der 
praktischen Arbeit beruflicher Beratung 
berichten. Sie motiviert dazu, das Vorstel-
lungsgespräch als einmalige Chance zu se-
hen, Werbung in eigener Sache unmittelbar 
vor Ort zu machen. Ihre Botschaft an die 
WiedereinsteigerInnen: "Sie können im 
Vorstellungs gespräch nicht nur Ihre Mo-
tivation und Ihr Können zeigen, sondern 
auch Ihre offenen Fragen beim möglichen 
Arbeitgeber klären." Leider zeige die Er-
fahrung, dass viele BewerberInnen ein sol-
ches Gespräch mit einem einseitigen Frage-
Antwort-Spiel verwechselten, manchmal 
sogar mit einer Art Beichtgespräch. Dabei 
würden die BewerberInnen sofort die Au-
genhöhe im Ge spräch verlieren, sich wenig 
selbstbewusst zeigen und entsprechend 
kaum Job-attraktiv. Daran gelte es zu ar-
beiten.  

Termin: Wiedereinstieg in den Beruf
Informationsveranstaltung am 07. Novem-
ber 2012, von 9 - 12 Uhr, im Studio (EG) 
des Land ratsamtes Böblingen, Parkstraße 
16, in Böblingen.

Kontakt und Info zum Wiedereinstieg:
Coachingmeisterei, Heidi Boner-Schilling 
und Verena Burgbacher, Telefon 0 70 31/ 
43 51 43 oder 0 70 31/43 50 61
www.coachingmeisterei.de.
Agentur für Arbeit Stuttgart, Patrizia Worbs, 
Tel. 07 11/920 3565
www.arbeitsagentur.de 

Schnee und Eis- was tun"
Der Winter steht vor der Tür, aus diesem 
Grund möchten wir auf die Räum- und 
Streupflicht hinweisen
-  Wann muss geräumt und gestreut werden?
Wann und wie oft gestreut oder geräumt 
werden muß, hängt von der Wetterlage 
ab. Die Streupflichtsatzung der Gemeinde 
Magstadt schreibt vor, daß die Gehwege 
werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 8.00 Uhr geräumt und bestreut sein müs-
sen. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee 
fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist 
unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, 
zu räumen und zu streuen. Diese Pflicht 
endet um 21.00 Uhr.

- Wohin mit dem Schnee?
Werfen Sie den Schnee nicht auf die Fahr-
bahn! Das Räumfahrzeug drückt den 
Schnee auf den Gehweg oder in Ihre Ein-
fahrt zurück. Das ist bedauerlich, technisch 
aber nicht zu vermeiden. Gehwege sind in 
der Regel auf 1 m Breite zu räumen. Der 
Rand der Fahrbahn darf nur dann genutzt 
werden, wenn der Platz auf dem Gehweg 
nicht ausreicht.

- Streumittel
Auf Gehwegen darf grundsätzlich kein Salz 
mehr gestreut werden, da es für Pflanzen 
und Grundwasser schädlich ist.
Zum Bestreuen ist möglichst abstump-
fendes Material wie Sand, Splitt oder Asche 
zu verwenden. 
Salz oder sonstige auftauenden Stoffe dür-
fen nur ausnahmsweise verwendet werden. 
Solche Ausnahmen sind bei Eisregen oder 
gefrierendem Regen nach längerer Frost-
periode denkbar. Diese Stoffe sind jedoch 
auf das hierfür unbedingt notwendige Maß 
zu beschränken.

- Aufgabe der Bürger
Die Anlieger streuen die Gehwege vor den 
Grundstücken und räumen sie vom Schnee. 
Bei Straßen ohne Gehweg muß am Rand 
ein für den Fußgänger ausreichender Strei-
fen geräumt und gestreut werden (Geh-
bahn).

Andere Ämter 

Professionelle Begleitung im 
Wiedereinstieg in den Beruf

 Informationsveranstaltung am 07. Novem-
ber 2012 im Landratsamt Böblingen
Themenschwerpunkt: Das Vorstellungsge-
spräch 
Zur Unterstützung von Müttern und 
Vätern im Wiedereinstieg in den Beruf 
findet am 07. November 2012, von 9 bis 
12 Uhr im Studio des Landratsamtes 
Böblingen eine weitere Informationsver-
anstaltung statt. Expertinnen für beruf-
liche Veränderungen infor mieren über 
den aktuellen Arbeitsmarkt, erfolgreiche 
Bewerbun gen, Einstiegsstrategien, Fami-
lien(neu)-organisationen, den Umgang mit 
Widerstän den und Rückschlägen. Interes-
sierte Frauen und Männer sind zu dieser 
Informationsveranstaltung herzlich einge-
laden. Die Teilnahme daran ist kostenlos. 
"Sie sind Mutter, Sie sind Vater oder pflegen 
Familienangehörige? Sie sind deswegen ei-

Wir gratulieren 

Altersjubilare
November 2012
02. Ingeborg Wochele, Waldstr. 22 82
03. Bernd Leßmann, Narzissenweg 8 70
04. Gerhard Vögele, Buchenstr. 5 84
06. Heinrich Wagner, Mäuerlesstr. 5/2 77
06. Heinz Rieger, Ahornweg 3 76
06. Charlotte Huber, Seestr. 17 72
07. Edith Stadelmaier, Fichtenstr. 21 81
07. Christa Schindler, Asternweg 8 79
07. Kata Tomic, Schulstr. 2/1 72

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen 
alles Gute, vor allem Gesundheit für das vor 
ihnen liegende Lebensjahr.
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Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di.   17.00-19.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

Kurs 510 22 420J Computerschreiben für 
Schüler: schnell und kompakt
ab Klasse 5
Petra Groeger
Bei der multisensorischen Lernmethode 
werden Assoziations- und Visualisierungs-
techniken eingesetzt, um Schüler schnell 
und spielerisch mit dem Tastaturaufbau und 
dem Tastschreiben vertraut zu machen. Lern- 
und Übungsphasen wechseln sich im Kurs ab. 
Um zusätzlich zu den Grundkenntnissen eine 
höhere Schreibgeschwindigkeit und Routine 
zu erhalten, müssen die Schüler zu Hause 
während und nach dem Kurs weiterhin üben.
freitags, 14:30 - 16:00 Uhr, ab 9. Nov., 
4 Termine, Euro 35,00 

Kurs 376 22 511 Türkische Küche
"Dönerabend" - das Original
Döner ist auch in der Türkei ein weit ver-
breitetes und beliebtes Gericht - nur hat es 
nicht viel Ähnlichkeit mit dem hier verbrei-
teten Fleisch im Fladenbrot.  Das Hauptau-
genmerk an diesem Abend liegt bei der Zu-
bereitung eines Rindfleisch-Döners aus der 
Pfanne - zum kinderleichten Nachkochen 
zu Haus. Um das Menü abzurunden, gibt 
es typische Vorspeisen und zum Abschluss 
ein süßes Dessert. Wie immer gibt es au-
ßer Kaffee und Tee auch viele interessante 
Informationen zur türkischen Küche, aber 
auch zu Land und Leuten.
Hanife Nevin Karayaka und Fatma Alici
Freitag, 23. Nov., 18:30 - 21:30 Uhr, 1 Ter-
min, EUR 27,00 inkl. Euro 9,00 für Lebens-
mittel; Endabrechnung erfolgt im Kurs 

Kurs 263 22 915 
Kinder töpfern zu Weihnachten
für Kinder ab 7 Jahren
Rosemarie Speier
Samstag, 1. Dez. und 8. Dez., jeweils 14:30 
- 17:00 Uhr
Abholtermin am 15.12.2012 um 14:30 Uhr
Euro 25,00 zzgl. Materialkosten (Euro 4,50  
pro kg gebrannten und glasierten Ton)
 
Bitte beachten Sie, dass unser Büro in den 
Herbstferien geschlossen bleibt. Anmel-
dungen sind während dieser Zeit in der 
Hauptstelle montags - freitags von 10:00 - 
12:30 Uhr unter 0 70 31/64 00-30 oder -40 
oder unter www.vhs-aktuell.de möglich. 

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 2. November 2012
Praxis Huber, Maichingen, Sindelfinger Str.  
31, Tel. 0 70 31/38 12 12

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di. – Sa 19.00 –12.15 Uhr 
Di. – Fr. 15.00 –18.30 Uhr

Spielnachmittag
In Zusammenarbeit mit der Firma Kauff-
mann in Renningen veranstalten wir am 
Dienstag, dem 6. November einen Nach-
mittag, bei dem neue Brettspiele vorgestellt 
und gespielt werden können. Die Spiele 
sind überwiegend für Kinder ab 5 Jahren 
und älter vorgesehen. Auch Erwachsene, 
die noch Geschenktipps zu Weihnachten 
suchen, sind herzlich eingeladen. Die Ver-
anstaltung findet von 15.00 bis 17.00 Uhr in 
der Bücherei statt. 
Der Eintritt ist frei.

Kindergarten 

Vortrag "5 Sprachen der Liebe 
für Kinder" fand großen  

Anklang!
Am 18.10.2012 veranstaltete der Gesamt-
elternbeirat der Magstadter Kindergärten 
einen Elternvortrag mit dem Thema "5 
Sprachen der Liebe für Kinder".
Einen sehr interessanten Abend erlebten 
die ca. 65 TeilnehmerInnen. Die Referen-
tin, Sandra Knauber, machte sehr anschau-
lich deutlich, dass nicht jedes Kind den 
gleichen "Kanal" hat, seinen Liebestank 
gefüllt zu bekommen. Anhand konkreter 
Alltagsbeispiele wurden die Eltern sensibi-
lisiert noch stärker auf die Liebessprachen 
ihrer Kinder zu achten und auch ermutigt 
auszuprobieren welche Liebessprache das 
eigene Kind spricht. 
Nachdem das Ursprungsthema aus der 
Paartherapie stammt, konnte sicher auch je-
der der TeilnehmerInnen wertvolle Impulse 
für die eigene Partnerschaft mitnehmen.
Die Kosten des Vortrages übernahm der 
Gesamtelternbeirat aus dem Erlös des im 
September veranstalteten Flohmarktes.
Gesamtelternbeirat der Magstadter Kin-
dergärten

Termine:
10. November: 
Konzert: „MAGSTADT ROCKT“, 
19:30 Uhr Das Haus

13. + 15. November:
Theater: „THEATER IM KREIS“ 
an der Johannes-Kepler-Schule

30. November: 
Disco/Party: ANGELSCAFE, Das Haus

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit 
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten 
vertraulichen Gespräche unterliegen der 
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!

Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 71 59/16 17 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 71 59/94 58 22 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post:  Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

Mittwoch Freitag

16.00–18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre 18.00–22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb18.00–20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und 
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema 
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marienstra-
ße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude 
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

im Krankenhaus
Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg

Telefon:
(07152) 202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet
an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen
von 8.00 bis 8.00 Uhr
des folgenden Tages.
Telefonische
Voranmeldung ab
20.00 Uhr erforderlich.

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden 
Tages. Telefonische Voranmeldung ab 
20.00 Uhr erforderlich.

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Tel. 0 71 52/202-6 80 00
www.notfallpraxis-leonberg.de

Notdienste 
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Samstag - 3. November
19.00 Uhr Taizé-Andacht im Chor der  
Johannes-Täufer-Kirche

Montag - 5. November 
09.00 Uhr Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr „Pampersrocker“ für Mütter 
oder Väter mit Kindern ab 03/10 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
10.45 Uhr „Flohzirkus“ für Mütter oder 
Väter mit Kindern ab 1/11 im Gemeinde-
haus, Eingang Goethestraße
15.00 Uhr „Neue Krabbelgruppe“ für 
Mütter oder Väter mit Kindern ab 3/12 im 
Gemeindehaus, Eingang Goethestraße
20.00 Uhr Johannes-Täufer-Chor – Probe 
im Gemeindehaus

Dienstag - 6. November
15.00 Uhr „Frauenkreis Begegnung“ im 
Gemeindehaus mit Referentin Pfarrerin 
Böhringer-Fischer zum Thema: „Alles hat 
seine Zeit“ (Prediger 3)

Mittwoch -  7. November
14.30 Uhr „Leib und Seele“ – der Treff 70  
plus im Gemeindehaus mit Referent Wal-
ter Steegmüller zum Thema: „Wir erinnern 
uns….an frühere Magstadter Pfarrer“,  
Gemeindehaus, kleiner Saal
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 
Südost, Pfarrerin Böhringer-Fischer, Ge-
meindehaus, Jugendraum
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe  
Nordwest, Pfarrer Heugel im Gemeinde-
haus, großer Saal

Aids-Beratung 
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags 
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein-
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Suchthilfezentrum der Diakonie 
im Landkreis Böblingen

Stuttgarter Str. 19, 71229 Leonberg
Tel.: 0 71 52/90 13 54-0,
Fax: 0 71 52/90 13 54-16
Information, Beratung und Behandlung für 
Menschen mit riskantem oder abhängigem 
Konsum von Alkohol, Drogen, Medika-
menten und Spielsucht.
Information und Beratung für Jugendliche 
und junge Menschen.
Online Beratung:
www.evangelische-beratung.info
Wir sind Ansprechpartner für Bezugsper-
sonen und Angehörige
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr, 9.00-12.00 Uhr
Mo, Di, Mi, Do, 13.00-17.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde:
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Die Beratungen sind kostenlos
Wir unterliegen der Schweigepflicht und 
haben Zeugnisverweigerungsrecht.

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an ge-
gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und endet 
am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

02.11. Apotheke St. Martin, Sindelfingen 
 Ziegelstr. 30, Tel. 0 70 31/81 15 23
02.11. Schütz’sche Apotheke, Renningen
 Jahnstr. 39, Tel. 0 71 59/23 67
03.11. Apotheke am Elbenplatz, Böblingen,  
 Bahnhofstr. 2, Tel. 0 70 31/22 70 74
03.11. h&h Apotheke, Leonberg, Marktplatz 
 9/1, 2, Tel. 0 71 52/90 19 00
04.11. Apotheke am Maurener Weg,  
 Böblingen, Maurener Weg 70,
 Tel. 0 70 31/27 58 68
04.11. Schwaben-Apotheke, Magstadt
 Alte Stgt. Str. 6, Tel. 0 71 59/93 30 65
05.11. Park-Apotheke im Leo 2000, 
 Leonberg
 Eltinger Str. 61, Tel. 0 71 52/2 22 11
05.11. Staufer-Apotheke, Sindelfingen 
 Gartenstr. 25, Tel. 0 70 31/87 44 87
06.11. Apotheke im Calwer Carrée, 
 Sindelfingen, Wettbachstr. 20,
 Tel. 0 70 31/7 69 12 50
06.11. Würmtal-Apotheke, Merklingen
 Kirchplatz 5, Tel. 0 70 33/4 66 66 90
07.11. Bahnhof-Apotheke, Böblingen,
 Bahnhofstr. 19, Tel. 0 70 31/2 52 23
07.11. Stern-Apotheke, Leonberg-Eltingen
 Brennerstr. 31, Tel. 0 71 52/4 17 68
08.11. Apotheke am Marktpl., Weil d. Stadt 
 Marktplatz 3, Tel. 0 70 33/96 80
08.11. Löwen-Apotheke am Domo, 
 Sindelfingen, Hirsauer Str. 8, 
 Tel. 0 70 31/70 07 91

Weitere Informationen unter der Apotheken-
Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im Inter-
net: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen 
der diensthabenden Zahnärzte sind unter 
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher  
Notdienst für den Kreis  

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht 
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich!

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon -  
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an 
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und see-
lische Grenzen stößt, kann das Krisente-
lefon weiterhelfen. Montag bis Freitag 
können sich sowohl Pflegende als auch Ge-
pflegte zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter 
der Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. 
Ab September übernehmen montags mus-
limische Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unterlie-
gen der Schweigepflicht, so dass die 
Anonymität der Anrufer gewährleistet ist.

Diakonieverein
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende, 
über den Anrufbeantworter zu erreichen 
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 94 58 22
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   4 26 33
Kassier: Hr. Bopp Tel. 90 40 42

Tagespflege Magstadt
Senioren-Wohnen-Magstadt
Planstraße 2, Tel. 9 39 86 59
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende 
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder 
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Angelika 
Leridis, Telefon 0 70 31/38 72 04

 

Evangelische  
Kirchengemeinde 

Magstadt
Gottesdienste und 
Veranstaltungen  

vom  
2. bis 8. November 2012

Sonntag - 4. November 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum 
Abschluss der KiBiWo mit Pfarrerin 
Böhringer-Fischer und den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern der Kinder-
bibelwoche; die Kinder gestalten den 
Gottesdienst mit und geben Anteil an 
dem, was sie erlebt haben.
Opfer: Arbeit der Bibelgesellschaft

Die Kirchen informieren 
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Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther, 
Telefon 07159/4 11 25

Mutter-Kind-Gruppe „Die Teppichflitzer“ im 
Gemeindehaus St. Franciskus, Marienstr. 9:
Treffen immer mittwochs, um 10.00 Uhr, 
außer in den Ferien.
Kontaktperson: Frau Monika Buske,
Telefon 7 05 65 60. 

Termine / Sonstiges

Donnerstag, 08. November: 
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinde-
rates, ab 20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Freitag, 09. November: 
Ministranten-Stunde ab 16.30 Uhr im Ge-
meindehaus.
Terminverlegung: Das Treffen des Geburts-
tagsbesuchdienstes findet am Donnerstag, 
dem 22. November, um 20.00 Uhr statt.

Sankt Martin 11.11.2012

Der Abendhimmel von 
Magstadt leuchtet wenn  
St. Martin kommt
Und wieder ist Sankt Martinstag,
der Herbst geht um im Land.
Laternen leuchten farbenfroh,
ganz viele sind entbrannt.
St. Martin teilt den Mantel still,
als er den Armen sah.
Und arme Menschen gibt es viel,
wo bleibt St. Martin da?
Da braucht er dich, da braucht er mich,
die Großen und die Kleinen.
Ja heute ist St. Martinstag,
macht mit und kommt herein!

Alle Familien sind zum dies-
jährigen Martinsfest eingela-
den: 
Am Sonntag, den 11.11.2012. 
Wir beginnen um 17.00 Uhr 
in unserer Kirche Zur Heili-
gen Familie Magstadt. 

Danach ziehen wir, mit leuchtenden Later-
nen und begleitet von St. Martin auf seinem 
Pferd, durch unseren Ort und kehren wie-
der zur Kirche zurück.
Dort angekommen erwarten uns warme 
Getränke (bitte eigene Trinkbecher mit-
bringen) und leckere Martinsgänse. Um im 
Sinne des heiligen Martin mit den Armen zu 
teilen, bitten wir um einen Kostenbeitrag für 
die Martinsgänse. Der Erlös des Verkaufs 
kommt dem Mädchenhaus in Malawi zugute.

25 Jahre Bischöfliche Aktion Martinus 
mantel
Seit einem Vierteljahrhundert unterstützt 
diese diözesane Aktion Arbeitsförderungs-
projekte für benachteiligte Jugendliche und
langzeitarbeitslose Erwachsene. 
Das 25-jährige Wirken wird am Martinstag, 
Sonntag, den 11.11.2012  mit einer Feier in 
Stuttgart gewürdigt. 
Gastgeberin ist die Kirchengemeinde St. 
Georg, Heilbronner Straße 135, die ge-
meinsam mit dem Caritasverband für Stutt-
gart das Second-Hand-Projekt "Boutique 
PragA" aufbaute. 
Bischof Dr. Gebhard Fürst und Ordina-
riatsrat Dr. Joachim Drumm freuen sich, 
zum Festakt auch Herrn Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann und die Vor-

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie 
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56,  
E-Mail: Berhard.Fetzer@drs.de.

Gemeindeassistent Michael Keller erreichen 
Sie unter der Telefon-Nr. 0 70 31/4 10 26 10, 
E-Mail: Michael.Keller@drs.de

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 
E-Mail: Claudia.Vogelmann@drs.de, Tele-
fon-Nr. bitte über das Pfarramt erfragen.

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau 
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74 
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen 
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.  
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen 
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeinde-
haus St. Anna, Maichingen, Hermann-
Kurz-Str. 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Telefon 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32

Donnerstag - 8.  November 
15.30 Uhr Gottesdienst im DRK Senioren-
zentrum, Pfarrerin Böhringer-Fischer
15.30 Uhr „Mäusestübchen“, für Mütter 
oder Väter mit Kindern ab 07/2010 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
16.45 Uhr Ökumenischer  Flötenkreis im 
kath. Gemeindehaus

Frauenkreis „Begegnung“
Am Dienstag, 6. November, lädt der Frau-
enkreis, um 15 Uhr, ins Gemeindehaus ein.
Pfarrerin Böhringer-Fischer erzählt von der 
Landesgartenschau in Villingen-Schwennin-
gen im Jahr 2010. 
„Alles hat seine Zeit“ - Prediger 3 - war das 
Thema in der ehemaligen Hochburg der 
Uhrenproduktion. 
Das Team freut sich über zahlreiche Besu-
cherinnen und Gäste.

Leib und Seele 
– der Treff 70 plus

Am Mittwoch, den 7. November, laden wir 
Sie ab 14.30 Uhr recht herzlich ins Ge-
meindehaus ein.
Walter Steegmüller wird an diesem Nach-
mittag unser Gast sein zum Thema: 
„Wir erinnern uns…an frühere Magstadt-
er Pfarrer.
Mit herbstlich herzhaften Leckereien wer-
den wir Sie zu Kaffee oder Tee verwöhnen.
Sollten Sie einen Fahrdienst benötigen, 
dürfen Sie sich gerne im Pfarrbüro melden.
Das Team freut sich auf einen unterhalt-
samen und interessanten Nachmittag mit 
Ihnen. 
Vielleicht haben Sie ja auch noch die eine 
oder andere Anekdote und Begebenheit 
mit früheren Pfarrern zu erzählen. Wir 
sind gespannt!

Rechnungsabschluss 2011
Der Rechnungsabschluss der Ev. Kirchen-
gemeinde Magstadt für das Jahr 2011 wur- 
de am 17.10.2012 im Kirchengemeinderat  
beschlossen und liegt vom 29.10. bis 06.11. 
2012 im Pfarrbüro zur Einsichtnahme wäh- 
rend der Öffnungszeiten auf.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 9.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
E-Mail: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Böhringer-Fischer: 
Pfarramt Süd-Ost
Goethestraße 4, Telefon 94 97 23, E-Mail:
AnnaChristina.Boehringer-Fischer@elkw.de 

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20

Katholische 
Kirchengemeinde

Magstadt

Gottesdienste:

Donnerstag, 01. November
Allerheiligen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
15.00 Uhr Allerseelenandacht auf dem 
Friedhof mit Gräbersegnung 
 
Freitag, 02. November
Allerseelen
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit allge-
meinem Totengedenken für die Seelsor-
geeinheit Magstadt-Maichingen 
Kollekte: Priesterausbildung in Osteu-
ropa
 
Sonntag, 04. November
31. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Tür-
kollekte für das Gemeindehaus 
 
Montag, 05. November
18.00 Uhr Montagsgebet
 
Donnerstag, 08. November
19.00 Uhr Eucharistiefeier 
(†Verst. der Fam. Kunert) 
Gebet u. Kollekte für Geistl. Berufe
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interessierten Binokelspieler. Wie immer 
geht es für 10 Euro Startgeld um wertvolle 
Geld- und Sachpreise. Es wäre schön, wenn 
wir wieder ein paar neue Mitspieler in der 
Runde hätten. Anmeldungen bitte an Rai-
ner Ulbricht (Tel. 4 49 51).

-Jugendfußball -

B-Jugend Fußballmannschaft Vorzeitiger 
Herbstmeister und WFV Pokal - Viertel-
finalist 
Nach dem vorletzten regulären Meister-
schaftsspiel am Mittwochabend, dem 24.10. 
um ca. 20:00 Uhr hieß es: Geschafft! Die 
Jungs der B-Jugend Fußballmannschaft ha-
ben die sechste Partie in Folge der Kreis-
staffel 2 im Kreis Calw-Böblingen souverän 
mit 6:2 gegen den TV Gültstein gewonnen 
und stehen damit auf Platz eins der Tabelle 
mit 18 Zählern und einer Tordifferenz von 
24:5 Toren. Sie sind nicht mehr einholbare 
Herbstmeister!
Es war eine ganz besondere Serie, seit dem 
Saisonbeginn nach der Sommerpause, die 
unsere Jungs absolviert haben. Nicht nur 
alle sechs Meisterschaftsspiele, sondern 
auch alle drei WfV Pokalbegegnungen 
haben sie mit einem furiosen Siegeswillen 
gewonnen. Die Mannschaft spielt sehr dy-
namisch und begeistert die Zuschauer.
Joachim Hamm, der Trainer dieser erfolg-
reichen B-Jugend, ist unheimlich stolz auf 
seine Jungs: „Ich habe am Anfang der Sai-
son nicht damit gerechnet, dass wir Ende 
Oktober mit neun aufeinander folgenden 
Siegen an der Tabellenspitze stehen wür-
den“, hat er nach dem vorletztem Meister-
schaftsspiel verkündet.
Jetzt steht noch eine Begegnung am 10. No-
vember gegen den SGM Schönbuch an. An-
schließend werden einige Hallenspiele und 
Turniere bis März bestritten, bis es dann 
wieder in der Kreisstaffel um die Meister-
schaft und im WfV Wettbewerb um den 
Einzug ins Halbfinale geht. 
Alle Eltern und Betreuer der Mannschaft 
sind sehr gespannt auf weitere schöne Fuß-
ballspiele unserer B-Jugend!

E1 weiterhin dauerhaft auf Erfolgskurs
Es war lange nichts mehr zu hören von der 
E1, aber Insider wissen, dass die E1 Jugend 
des SVM weiter auf Erfolgskurs ist. 
Aber zunächst ein kleiner Rückblick: Zum 
Saisonende ist der damaligen E2 ein kleines 
Kunststück gelungen - es ist der erste Platz 
auf dem vom SVM ausgerichteten eigenen 
Turniers, den Luigi-Cup. Dies ist bisher 
noch keiner Mannschaft des SV Magstadt 
gelungen.
Aber auch aktuell ist kaum zu glauben was 
die jetzige E1-Jugend erreicht hat:
Zum wiederholten Mal wurde in der 
"WFV-Quali-Staffel Böblingen/Calw" der 
1. Platz erreicht. Mit in der Staffel waren 
hochkarätige Mannschaften wie der SV 
Nufringen 1 und der VFL Sindelfingen 
1. Die Jungs konnten dennoch alle Spiele 
für sich entscheiden und damit den Sieg 

Einsatzbericht Nr. 35 - 2012:
Parallel zum Einsatz in der Talstraße wur-
den wir zu zwei weiteren umgestürzten 
Bäumen auf die L 1189 und K 1065 alar-
miert. Diese wurden ebenfalls mittels Mo-
torsäge durch die RW-Mannschaft entfernt.

Einsatzbericht Nr. 36 - 2012:
Ein Anwohner im Wochenendgebiet "Let-
tenhau" meldete am 28.10.2012, dass dort 
mehrere Bäume den Feldweg komplett ver-
sperrten und er in seinem Wohnhaus somit 
eingeschlossen ist. Durch die Feuerwehr 
wurden die Bäume und großen Äste zer-
sägt, somit war der Weg wieder passierbar.

Einsatzbericht Nr. 37 - 2012:
Wie schon tags zuvor mussten auf der L 
1189 Richtung Büsnau mehrere Bäume 
durch die Feuerwehr gefällt werden. Diese 
ragten schon sehr weit in die Straße hinein 
und waren somit eine Gefahr für den flie-
ßenden Verkehr. Während der Fällarbeiten 
wurde die Straße durch die Feuerwehr 
komplett gesperrt.

Einsatzbericht Nr. 38 - 2012:
Auf der Straße Richtung Warmbronn ver-
sperrten am 28.10.2012 mehrere schnee-
bedeckte Bäume das gefahrlose Passieren 
der Straße. Durch die Feuerwehr wurden 
einige Bäume zersägt. Nach Absprache mit 
der Polizei und der Vielzahl der gefährlich 
in die Straße hineinragenden Bäume wur-
de die Straße komplett durch den Bauhof 
gesperrt.

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de

Spielausfall
Leider hat uns der einbrechende Winter 
einen Strich durch die Rechnung gemacht. 
Wegen Unbespielbarkeit des Platzes hat 
der Staffelleiter alle Spiele abgesagt.
Nächsten Sonntag tritt der SVM beim 
Türk SV Herrenberg an. In den vergange-
nen Jahren trat unsere Mannschaft regel-
mäßig mit einer Niederlage die Heimreise 
an. Auch wenn der TSV schlecht in die Sai-
son gestartet ist, sollte unser Team diesen 
Gegner nicht unterschätzen.
Sonntag, 4.11.2012  
Türk SV Herrenberg - SVM, 
12.30 Uhr 2.Mannschaft, 
14.30 Uhr 1.Mannschaft

AH-Binokelturnier: 
Am Freitag, 23. November 2012, ab 19.00 
Uhr, veranstalten  wir in der Sonne die 
20. Auflage unseres beliebten Binokeltur-
niers. Spielberechtigt sind nicht nur Mit-
glieder der Fußballabteilung, sondern alle 

standsvorsitzende der Regionaldirektion 
Baden-Württemberg der Bundesagentur 
für Arbeit, Frau Eva Strobel, begrüßen zu 
können. 
Die Mittel der Aktion stammen aus Spen-
den der Gläubigen und Haushaltsmitteln 
der Diözese. Zudem ist die Kollekte am 
Martins-Sonntag für die Aktion bestimmt. 
Wir bitten um Spenden und garantieren, 
dass jeder gespendete Cent in voller Höhe 
den Projekten zugunsten der Arbeit Su-
chenden zugute kommt.

 

Termine:
Am Donnerstag, 01.11.2012, findet um 
09:00 Uhr die Engelbergtunnel-Großübung 
statt. Die sechs genannten Teilnehmer tref-
fen sich dazu um 08:30 Uhr am Feuerwehr-
haus. Achtung! An alle anderen Wehrmän-
ner: Es wird regulär über Funkmeldeemp-
fänger nach AAO alarmiert!

Am Sonntag, 04.11.2012, findet um 08:00 
Uhr eine Fachübung statt.

Einsatzbericht Nr. 33 - 2012:
Durch den starken und nassen Schneefall 
am Oktobersamstag, 27.10.2012 kam es 
im gesamten Kreisgebiet zu einer Vielzahl 
an Einsätzen durch Schneebruch. Auf der 
Landesstraße L 1189 Richtung Büsnau 
mussten insgesamt 4 Bäume zersägt wer-
den, die auf der Fahrbahn lagen. Zusätz-
lich wurden noch diverse Bäume von der 
Schneelast mittels Einreißhaken befreit.

Einsatzbericht Nr. 34 - 2012:
Durch den starken Schneefall am 27.10.2012 
hing in der Talstraße ein Baum auf einer 
Stromleitung. Mittels der Drehleiter und 
Elektrokettensäge konnte der Baum von 
der Stromleitung entfernt werden.

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 
 im VM Gemeindezentrum 
 Böblingen, Rosensteinstr. 10

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

www.ffw-magstadt.de

Die Vereine informieren 
Sportverein
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle: 
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag-
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags      10.00–12.00 Uhr
donnerstags 17.00–19.00 Uhr
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ten sich in die Torschützenliste eintragen 
und sich trotz einiger Kratzer über einen 
tollen Heimsieg und über Platz zwei in der 
Tabelle freuen. 
Es spielten: Nicole Schabel (TW), Silke 
Beuerle (6), Aylin Trautter (3), Leonie 
Humm (3), Teresa Ulbricht (2), Aline  
Mayerhoffer (2), Janneke van Weeren (2), 
Sarah Albiez (1), Semmel Kindler (1), Ma-
rie-Luise Mörk und Leoni Albers
 
Weibl. A-Jgd.: 
SG Renn-Magst - TuS Metzingen 2  40:6
Bevor es nächstes Wochenende gegen den 
Erstplatzierten aus Großengstingen geht, 
hatten die Mädels letzten Samstag ein leich-
tes Spiel. Doch merklich beeindruckt von 
den anfangs stark aufspielenden Gästen, 
brauchte es klare Anweisungen von der 
Bank und eine Umstellung der Abwehr bis 
der Schalter umgelegt zu sein schien. So 
zogen die Mädels von einem 3:3 zu einem 
Halbzeitstand von 16:4 davon. Vor allem 
in der zweiten Hälfte glänzte die SG mit 
schnellem und effektivem Spiel. Zahlreiche, 
von Silke Beuerle gelaufene Konter, und 
eine starke Abwehr vergrößerten den Vor-
sprung auf 35:5. Die wenigen Schüsse der 
Gegnerinnen wurden von Nicole Schabel 
souverän pariert, auch Selina Kindler zeigte 
als zweitbeste Werferin ihr Können auf der 
Außenposition. Der Endstand von 40:6 tat 
dem Torverhältnis gut, aber die 2 Punkte, 
die man nächstes Wochenende hoffentlich 
aus Großengstingen mit nach Hause bringt, 
würden den ersten Tabellenplatz bedeuten. 
Weiter so!
Es spielten: Schabel (TW), Beuerle (9), 
Kindler (7), Clemence (6), Trautter (6), 
Humm (5), Mayerhoffer (2), van Weeren 
(2), Mörk (1), Kose (1), Ulbricht (1), Albiez

Weibl. D-Jgd.:
Spieltag in Aidlingen 
Im ersten Spiel mussten die Mädels gegen 
den SV Bondorf ran. Bis zur Halbzeit war 
das Spiel ausgeglichen, doch in der zwei-
ten Hälfte ließen sich die Mädels des SVM 
durch die häufigen Unsportlichkeiten der 
Bondorfer zu sehr beeindrucken und ver-
loren schließlich mit 11:14 Toren. Nach 
einstündiger Pause folgte das zweite Spiel 
gegen den VfL Nagold. Die erste Halbzeit 
verschliefen die Mädels komplett -  Halbzeit-
stand, sehr mager, 1:1. In der Halbzeitpause 
ließen die Trainer dann mal ordentlich "den 
Rauch rein", das fruchtete und so endete 
das Spiel mit 2:6 Toren für den SVM. Ein 
herzliches Dankeschön geht an Tea Jakop-
ovic die ausgeholfen hat sowie an die mit-
gereisten Eltern.
Es spielten: Franzi Ohlau, Anna Breuning, 
Laura Ernst, Sandra Weber, Loren Lukic, 
Laura Birg und Tea Jakopovic
 
Doppelschlag der weiblichen E-Jugend.  
Nach einer zähen Saison 2011/12 zahlte sich 
die Mühe des Trainings aus .
Zum ersten Spieltag mussten unsere Mä-
dels nach Althengstett und trafen auf die 
SG Leo/Elt. Zuerst musste man die vor-
gegebenen Koordinationsübungen bewäl-
tigen. Hier holte man sich die ersten zwei 
Torpunkte. In der zweiten Spielform dem 
Turmball zeigten alle Mädels ihr wahres 
Können und lagen nach 10 Minuten mit 
23 Treffern vorne. Endstand 41:6 für den 
SVM. Bei der letzten Disziplin dem 4+1 
Handball war sich das Trainer-Team sicher, 
daß man auch hier deutlich überlegen war, 
und wechselte Torhüterin Mia bei einem 
Stand von 11:2 aufs Feld und Feldspielerin 
Laura ins Tor. Endstand  26:4 für den SVM. 

stärkste Konkurrent um den Meistertitel. 
Die Jungs mussten so einen guten Tag er-
wischen, um als Sieger vom Feld gehen zu 
können. Leider wurde die erste Halbzeit 
komplett verschlafen was nach 25 Minuten 
zu einem Rückstand von 13:8 führte. Große 
Lücken in der Abwehr und der fehlende 
Druck im Angriff waren die Hauptgründe. 
Nach dem Seitenwechsel sah man teilweise 
die beste Seite des SVM. Man konnte des 
Öfteren bis auf ein Tor verkürzen, doch 
dann kamen wieder Schwächephasen und 
der Abstand wurde wieder größer. Gegen 
Ende der Partie nahm die Mannschaft, vor 
allem David Karonitzky und Luca Stiefl, 
das Spiel in die Hand und konnten schlus-
sendlich noch ein Unentschieden erkämp-
fen. Ein glückliches Unentschieden denn 
der SVM lag während der gesamten Spiel-
zeit kein einziges Mal in Führung. Für das 
Rückspiel ist da eindeutig mehr drin.
Es spielten: Christoph Weber (im Tor), 
Luca Stiefl (11/1), David Karonitzky (7), 
André Kalb (3), Sebastian Beyer, Marvin 
Bocatius (2), Karl Seffert, Janik Mayer-
hoffer, Sakis Stamoulis (1), Marcel Winter, 
Alex Kautz
 
Männl. D-Jgd.1: 
H2KuHerrenberg - SVM   25:8
Die Jungs der D1 traten gegen Herrenberg 
an, ein schwerer Gegner, wie man wusste.  
Es dauerte auch nicht lange und der SVM 
lag mit 2:6 zurück. Die Herrenberger mach-
ten mit einer aggressiven offenen Deckung 
unseren Jungs das Leben schwer. So gelang 
es oft nicht schnell genug eine Anspielstati-
on zu finden und zu oft ertönte des Schieds-
richters Pfeife: Schrittfehler. Mit einem fru-
strierenden 3:12 verabschiedete man sich in 
die Halbzeitpause. Dort ist es Trainer Jo 
Wolf offenbar gelungen seine Schützlinge 
so zu motivieren, dass diese sich in der zwei-
ten Halbzeit noch einmal ins Zeug legten. 
Ein paar Mal durften die mitgereisten Fans 
jubeln, als die Kids ihr Können aufblitzen 
ließen und gelungene Kombinationen zu 
Toren führten. Auf 8:20 kämpften sich die 
Jungs heran, aber gegen die hochklassig 
spielenden Herrenberger war einfach kein 
Kraut gewachsen. Der Endstand von 8:25 
ist kein Grund zum Jubeln, aber auch kein 
Grund die Köpfe hängen zu lassen. Denn 
seid gewiss, aus Niederlagen lernt man 
leicht, sie sind die Wegweiser zur Verbes-
serung! In diesem Sinne freuen wir uns auf 
das nächste Spiel in zwei Wochen gegen die 
SG Echaz-Erms.
Es spielten: Manuel Huber, Valentin Böttcher, 
Till Fischinger, Philipp Garschke, Luca 
Löffler, Marian Lörcher, Sascha Mäder, 
Sebastian Ohlau, Matteo Schafar, Tobias 
Wolf und Felix Wurster

Weibl. A-Jgd.: 
SG Renn-Magst - TSV Altensteig 25:14
Am Sonntag, 21. Oktober empfing die SG 
die Gäste aus dem Schwarzwald. Durch 
schnelles Spiel ging die SG mit 2:0 Toren 
in Führung, doch aufgrund der Abstimm-
probleme in der Abwehr erzielte der TSV 
Altensteig vermeidbare Tore und kam zur 
Mitte der ersten Halbzeit auf 6:5 heran. Die 
Absprache der Mädels wurde im Laufe der 
Zeit besser und auch im Angriff gelang das 
Freispielen und Lückenschaffen immer bes-
ser und mit einem Stand von 13:7 ging es in 
die Kabine. Nach der Pause knüpfte man 
an die vorangegangene Leistung an und 
erzielte 3 Tore in Folge. Über ein 18:9 und 
nach einem von Nicole Schabel parierten 
7-Meter zog die SG zum Endstand von 
25:14 davon. Fast alle Spielerinnen konn-

erzielen. Das Torverhältnis von 25:7 Toren 
spricht für sich. Nun stehen die Jungs schon 
in den Startlöchern und können kaum die 
Rückrunde erwarten. Wir drücken Euch je-
denfalls schon jetzt ganz fest die Daumen 
und wünschen Euch viel Glück. Jungs, wir 
glauben an Euch!!!
Die Quali-Staffel spielten: im Tor - Torgigant 
Julian Stäbler, in der Abwehr - der Linksau-
ßenwußler Mustafa Avci, der Rechtsaußen-
beißer Dennis Roller und Abwehrchef Fabian 
Fernbach. Das Mittelfeld wurde beherrscht 
von Torjäger Maid Talic und Goalgetter 
Julian Jakopovic. Im Sturm spielten David 
Savkovic und unser Fohlen Srdan Stekovic. 
Nicht zu vergessen unser Auswechselspieler 
Osman Gümüs. 
Ein großes Danke geht an Philipp Löhlein, 
der uns ab und an als Torwart aus der Pat-
sche geholfen hat!! Vielen Dank Philipp!!

Männl. B-Jgd.: 
SG Tübingen - SVM   34:13
Denkbar schlecht waren die Vorausset-
zungen für das Auswärtsspiel, es standen 
nur fünf B-Jugendliche zur Verfügung. 
Glücklicherweise waren vier C-Jugendliche 
bereit auszuhelfen, obwohl sie zuvor selbst 
in Altensteig gespielt hatten. Wie bereits 
im Hinspiel ließ man sich durch eine große 
Anfangsnervosität aus dem Konzept brin-
gen, reihenweise landeten Abspiele beim 
Gegner und der nutzte die geschenkten 
Bälle dankbar. Bei den wenigen eigenen 
Torchancen mangelte es zum einen an der 
Konzentration, zum anderen stand ein 
starker SG Torwart im Weg. Leider fruchte-
te auch die Ansprache in der genommenen 
Auszeit nicht und so konnte man noch froh 
sein, mit nur 16:4 die Seiten zu wechseln. 
Im zweiten Abschnitt bot sich auch kein 
besseres Bild. In der Pause besprochene 
Dinge wurden kaum umgesetzt und vor 
allem die B-Jugendlichen blieben unter ih-
rem Leistungsniveau. Erst gegen Ende fand 
man besser zum eigenen Angriffsspiel und 
konnte noch ein wenig Ergebniskosmetik 
betreiben. Die Niederlage fällt auch in der 
Höhe am Ende verdient aus. Nächste Wo-
che in Nagold gilt es eine deutliche Reakti-
on zu zeigen! Ihr könnt viel mehr!
Es spielten: Daniel Lukas (TW), Christoph 
Weber (TW), Oliver Beyer (5 Tore), Yannic  
Kindler (3), Thomas Pöhlmann (2), Julian  
Krauß (1), David Karonitzky (1), Alex 
Kautz (1), Luca Stiefl

Männl. C-Jgd.: 
TSV Altensteig - SVM   24:24
Am vergangenen Samstag hatte die männ-
liche C-Jugend ihr Auswärtsspiel in Al-
tensteig. Der TSV Altensteig, der bisher 
auch noch kein Spiel verloren hatte, ist der 
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Der SV Magstadt konnte das Derby gegen 
den VfL Sindelfingen klar für sich ent-
scheiden und hat damit 3 Punkte auf der 
Habenseite verbuchen können. Trotz der 
Saisonbestleistung durch den VfL stand es 
am Ende 326,4 : 187,1 Relativpunkte für 
die Magstadter. Schon im Reissen hatte der 
Gastgeber klar mit 108,9 zu 36,6 Punkten 
geführt und damit den Grunstein für den 
Sieg gelegt. 
In der Politik wird über die Frauenquote 
debattiert und beim SV praktiziert. Mit 
Marie Scharnowski und Julia Obermeier 
gingen gleich zwei Frauen an die Hantel. 
Julia konnte sich gegenüber dem letzen 
Wettkampf um 5 Kilogramm steigern und 
erzielte damit 70,0 Relativpunkte ( Rp ). 
Marie, die sich erst das zweite mal der Han-
tel stellte, machte ihre Sache sehr gut. Die 
erreichten 28 kg im Reissen und die starken 
35 kg im Stossen brachten ihr 35 Relativ-
punkte ein. 
Markus Scharnowski, kam für Michèl Sch-
midt ins Team, bestritt seinen ersten Wett-
kampf überhaupt und klopfte schon mal bei 
den magischen 100 kg an . Die erzielten 70 
kg im Reissen und 95 kg im Stossen sind für 
einen Neuling sehr stark. 
Einer auskurierten Grippe tribut zollen 
musste Marcel Marongiu. Er haderte mit 
sich und dem Kampfrichter, der die Paral-
lelstellung der Füße beim Stossen bemän-
gelte, und blieb bei 70 kg im Reissen und 90 
kg im Stossen unter seinen Möglichkeiten. 
Eine recht solide Leistung zeigte Radovan 
Klabal mit 5 gültigen Versuchen. Die 112 kg 
im Reissen und 136 kg Stossen bedeuteten 
am Ende 76,8 Rp. 
Tobias Reichert steigerte sich gegenüber 
dem letzten Wettkampf ebenfalls um 5 kg 
und erreichte mit 225 kg im Zweikampf ( 
95 / 130 )  82,0 Relativpunkte. Damit war er 
bester Heber der Veranstaltung gefolgt von 
Radovan Klabal (76,8) und Julia Obermeier 
(70,0) und Sebastian Pawlik ( 70,0 ) vom 
VfL Sindelfingen. 
Schon am 3. November steht der nächste 
Wettkampf ins Haus. Magstadt hat Heim-
recht gegen die Hebergemeinschaft aus 
Rastatt. 

Reissen/Stossen/Relativ 
Markus Scharnowski  70/  95/10,6 
Marie Scharnowski  28/  34/35,0 
Marcel Marongiu  70/  90/52,0 
Julia Obermeier  51/  64/70,0 
Radovan Klabal  112/136/76,8 
Tobias Reichert  95/130/82,0

Terminvorschau
Freitag, 2. November : Herbstferien , keine 
Gymnastik

Samstag, 3. November
SchweineMuseum und Einkehr in der Be-
senwirtschaft Spargelkeller zum Gänse-
braten-Essen. Plätze sind reserviert. An-
meldung bei Ursula Garschke, Tel. 4 12 86.
Wir treffen uns um 10.50 Uhr am Markt-
platz Magstadt und fahren mit dem Bus 
nach Renningen zum Bahnhof. Weiter geht 
es mit der S6 zum Hauptbahnhof Stuttgart. 
Mit der U9 fahren wir Richtung Hedelfin-
gen bis zur Haltestelle Schlachthof. Von 

Abfahrt: Freitag 17:00 Uhr an der Sport-
halle in Magstadt
Rückkehr: Sonntag gegen 20:00 Uhr
Leistungen:
- Hin- und Rückfahrt im Luxus-Reisebus
-  2 x Übernachtung inkl. Frühstück u. Kur-

taxe (alle Zimmer m. Dusche/WC & TV) 
- Vesperplatte am Freitag-Abend
Preis (inkl. Kurtaxe): 140 € 
Den kompletten Betrag bitte für eine ver-
bindliche Anmeldung auf das unten aufge-
führte Konto überweisen.
Bitte beachten: vor Ort kommen noch die 
Kosten für den Liftpass hinzu!
Wer kurzfristig absagt muss selbstständig 
für Ersatz sorgen!
Anmeldung bei Christoph Diedrich: 
Tel.: 01 73-6 41 41 17
E-Mail: christoph_diedrich@web.de
-- ING-DiBa -- 
-- Christoph Diedrich 
-- Konto-Nummer 0201 565 065 
-- Bankleitzahl 500 105 17

Jugend Mannschaft etabliert sich an der 
Tabellenspitze der Jugend-Kreisklasse B.
Dank eines klaren Sieges mit 6 : 1 Punk-
ten gegen Leonberg/Eltingen 6 konnte die 
Jugend- Mannschaft sich mit jetzt 10 : 0 
Punkten endgültig an der Tabellenspitze 
der Kreisklasse B festsetzen. Nächste Wo-
che kommt es dann zu einem vorentschei-
denden Spiel um die Meisterschaft gegen 
Leonberg/Eltingen 5. 
In den Einzeln spielten: Andreas Völlinger 
(2 : 0), Jan Zeyer (1 : 0), Christian Förstner 
(1 : 0) und Nathanel Kus (0 : 1)
 
Weitere Ergebnisse:
Steinenbronn 2  - Herren 1 5 : 9
Senioren - Herrenberg 0 : 7
Herren 2 - Böblingen 5 4 : 9

Vorschau:
Samstag, 3.11.2012, 14:30 Uhr: 
Leonberg/Eltingen 5 - Jugend 1
Samstag, 3.11.2012, 18:00 Uhr: 
Gärtringen 3 - Herren 1  
Samstag, 3.11.2012, 18:30 Uhr: 
Aidlingen 2  - Herren 2  
Sonntag, 4.11.2012, 10:00 Uhr:  
Weissach 2 - Herren 3
Dienstag, 6.11.2012, 19:30 Uhr: 
Weil d. Stadt - Senioren

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainings-
zeiten, Spielpläne  und Ergebnisse können 
auch auf der Homepage der Tischtennis 
Abteilung immer aktuell abgefragt werden, 
unter: http://svmtt.bplaced.net

Abteilung Tennis
www.tennis-magstadt.de

Der Tennis-Treff findet am Freitag von 16.00 
Uhr bis Einbruch der Dunkelheit statt. Wir 
hoffen nochmal auf schönes Herbstwetter!
Gäste jeder Spielstärke sind herzlich will-
kommen. Die Gastgebühr dafür beträgt 5 €. 
Anschließend gemütliches Zusammensein.

Wichtiger Termin! Bitte vormerken! 
Die Tennissaison ist am 03. November 2012 
leider zu Ende! Wir räumen auf. 
Der Arbeitseinsatz beginnt um 09.00 Uhr. 
Bitte erscheint zahlreich!

Zum zweiten Spieltag am 21.10.2012 reisten 
unsere Mädels nach Renningen. Erste Diszi-
plin: 4+1 Handball. Durch eine überlegene 
Abwehr, wie auch ein sehr gutes Zusam-
menspiel konnte sich der SVM mit 7 Toren 
absetzen. Und wieder kam der Wechsel im 
Tor wo dann  Cora und Laura in den letz-
ten 10 Minuten aktiv wurden. Endstand 
18:4 für den SVM. In der zweiten Disziplin, 
Koordination, mussten sich nun die Mä-
dels beweisen. Hier hatten die Renninger 
Mädels klar die Nase vorne. In der letzten 
Disziplin, Turmball, hatten unsere Mädels 
leichte Startprobleme was wohl an den selbst 
gemachten Waffeln von Renningen liegen 
musste. Nach 7 Minuten Spielzeit und einem 
Stand von 9:5 kam dann die Zündung der 
Magstadter Mädels. Die Abwehr stand si-
cher, auch das Zusammenspiel funktionierte 
wie gewohnt. Auch die zwei Jüngsten Amina 
und Kim zeigten was sie schon im Training 
gut aufgenommen haben. Mädels macht wei-
ter so, Ihr seid Spitze!
Es spielten an beiden Tagen: Mia, Laura, 
Madleen, Kim, Hannah, Tea, Amina, Cora, 
Katharina, Aylin

BEZIRKSPOKAL
Am Donnerstag, 1. November, zu Aller-
heiligen, sind die Frauen, die erste und die 
zweite Männermannschaft im Bezirkspokal 
im Einsatz. Wobei die Frauen das sicherlich 
schwerste Los gezogen haben, denn mit TuS 
Metzingen2 kommt ein gestandener Lan-
desligist in unsere Halle. Die erste Män-
nermannschaft hat es mit dem VfL Nagold 
(Bezirksklasse) zu tun und die Zweite 
trifft auf die Zweite vom SKV Rutesheim 
(Kreisliga A). Und so hoffen wir, dass uns 
"alle Heiligen" des Handballs wohl geson-
nen sind und alle drei Mannschaften in die 
nächste Runde einziehen werden. 

DONNERSTAG 1. Nov. 2012
Heimspiel
15:00 Uhr Frauen: SVM - TuS Metzingen2
Auswärtsspiele
17:00 Uhr Männer 1: VfL Nagold - SVM 
(Bächlenhalle)
13:00 Uhr Männer 2: SKV Rutesheim 2 - SVM

SAMSTAG  3.Nov. 2012
Heimspiele
20:00 Uhr Männer 1: SVM - TSV Altensteig
18:00 Uhr Männer 2: SVM - TSV Altensteig 3
16:30 Uhr männl. C-Jgd.: 
SVM - TV Pfalzgrafenweiler 
Auswärtsspiele
13:00 Uhr Frauen : SG Leo/Elt 3 - SVM 
(Berufschulzentrum)
14:30 Uhr männl. B-Jgd.: VfL Nagold - SVM 
(Bächlenhalle)
16:00 Uhr weibl. A-Jgd.: 
TV Grossengstingen - SVM (Freibühlhalle)
 
SONNTAG  4.Nov. 2012
Auswärtsspiel
13:45 Uhr weibl. C-Jgd.: 
TSG Reutlingen - SVM (Halle Storlach)
 
SCHIAUSFAHRT
Auch im kommenden Winter gibt es wieder 
eine Skiausfahrt für Fans und Spieler des 
SVM. Wie in den vergangenen Jahren geht 
es ins gelobte Land nach Österreich, nach 
Vorarlberg ins Montafon.
Unterkunft: Gästehaus Gafrina. 
Diese Pension liegt direkt an der Skibus-
haltestelle. Von dort sind die Talstationen 
Schruns und St. Gallenkirch mit dem Ski-
bus in nur wenigen Minuten zu erreichen. 
(www.haus-gafrina.at)
Termin: 08. bis 10. März 2013

Abteilung Frauengymnastik
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Ab 15.00 Uhr wird im „Neuen Schulhaus“ 
wieder geredet, gelacht und gesungen. Es 
gibt Kaffee und Kuchen, Getränke und jede 
Menge Geselligkeit. Alle Vereinsmitglieder 
und alle Freunde des Liederkranzes sind 
herzlich eingeladen!

Jubilarfeier
Wie bereits erwähnt findet am 18.11. die 
alljährliche Jubilarfeier des Liederkranzes 
statt. In diesem Jahr gibt es einige runde 
Geburtstage zu feiern und dazu freuen 
wir uns darauf zehn langjährige Mitglie-
der ganz besonders zu ehren. Wie immer 
wird das ein fröhlicher und unterhaltsamer 
Nachmittag für alle Vereinsmitglieder.

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Öffnungszeiten des Vereinsheimes
Unser Vereinsheim ist in den Monaten  
November, Dezember, Januar und Februar 
an Werktagen erst ab 16.00 Uhr geöffnet. 
Wir bitten um Verständnis und Beachtung

Terminvorschau 
02.12.  Hundeschutzimpfung,
10.30 Uhr, Vereinsgelände

Übungszeiten:  
Welpengruppe: 
Samstags 17.00 Uhr (Welpen bis 5 Monate alt) 
Ansprechpartner: Nina Mahnke
Begleit-/Schutzhunde:   
Samstags 17.00 Uhr, Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner: 
Dieter Mahnke, Daniel Mahnke
Turnierhundesport: 
Samstags 16.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Lena Schmied

Öffnungszeiten des Vereinsheimes:
Mo, Mi, Do, Fr, Sa 
ab 16.00 Uhr
Sonn- u. Feiertags 
ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Ab sofort gelten neue Öffnungszeiten der 
Fischerhütte. Am Feiertag, den 1. Novem-
ber, haben wie ab 9.00 Uhr geöffnet.

Genießen Sie den Herbst am Hölzersee, wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Der Hölzersee Magstadt bietet sich als ein 
ideales Ausflugsziel und Naturerlebnis für 
Fahrradtouren und Wanderungen an.
Für heiße und kalte Erfrischungen sowie 
Speisen ist bestens gesorgt. Lassen Sie sich  
überraschen und genießen Sie die Entspan-
nung mitten im  Naturschutzgebiet.

Öffnungszeiten der Fischerhütte:
Samstag von 10.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Sonntag/Feiertag 9.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Kontakt E-Mail: asv-magstadt@web.de
Fotos und weitere Informationen befinden 
sich auf der Facebook-Seite „Angelsport-
verein Magstadt“  

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

Der Herbst hat Besuch von Väterchen Frost
Jetzt, im Herbst, beklagt die Polizei wieder 
die Zunahme der Dämmerungseinbrüche, 
sie tut aber nichts gegen den täglichen Ein-

bruch der Dämmerung. 
© Paul Bösch, (*1946), Schweizer Journalist

Wir beklagen nichts, und tun diese Wo-
che auch (fast) nichts, denn während der 
Herbstferien finden keine Proben statt.
Aber am kommenden Sonntag, 4. Novem-
ber bewirten wir beim Doppelkonzert des 
KJO  Böblingen + KvJo Ulm-Donau.
Der Aufbau dafür findet morgens um 11.00 
Uhr in der Festhalle statt, hier würden wir 
uns über einige Helfer freuen.
Ab 15.00 Uhr werden wir uns um das Ca-
tering kümmern, auch hier freuen wir uns 
über jede helfende Hand, die in der Lage 
ist eine Butterbrezel zu schmieren oder ein 
Brötchen zu belegen.

inTakt
„inTakt“ trifft sich am 5.11., um 20.00 Uhr, 
wie gewohnt im Vereinsraum zur Probe. 
Geprobt werden aktuell einige Stücke für 
die Jubilarfeier, welche am 18.11. stattfin-
den wird. „Riversong“, Teile aus „Les Mi-
sérables“, „Stand By Me“ und „Luci care, 
luci belle“ von Mozart!
Jetzt ist wieder ein guter Zeitpunkt, um bei 
„inTakt“ einzusteigen! Haben Sie Lust auf 
moderne und abwechslungsreiche Songs, 
auf einen supernetten Kreis an Sänge-
rinnen und Sängern und auf einen aufge-
schlossenen, immer gutgelaunten Chorlei-
ter? Herzlich willkommen bei „inTakt“!  
Singen Sie mit!

SwingingKids
Nach den Herbstferien geht es auch fröh-
lich weiter bei den SwingingKids. Kinder 
ab der ersten Klasse dürfen gerne bei den 
Proben hereinschnuppern! Immer mitt-
wochs treffen sich die Kids unter der Lei-
tung von Birgit Leppin im Vereinsraum 
im „Neuen Schulhaus“, Neue Stuttgarter 
Straße 1 (1.OG).
Gruppe 1 (Klassenstufe 1 und 2) probt 
von 18.00 - 18.45 Uhr, Gruppe 2 (Kids der 
Klassenstufen 3 und 4) probt von 18.45 - 
19.30 Uhr. 
Die nächste Probe ist nach den Herbstfe-
rien am 7.11. Bei Fragen und für weitere 
Infos wenden Sie sich bitte an die Jugend-
leiterinnen Nina Huber (07159 / 4 56 19) 
und Zeljkica Jakopovic (07159 / 93 37 99). 

Stammchor  
Auch die Sängerinnen und Sänger des 
Stammchores bereiten sich auf die Jubilar-
feier vor. Zur Unterhaltung der Gäste wer-
den ein paar schöne Lieder geprobt.
Wenn Sie Lust haben, beim Stammchor 
mitzusingen, sind Sie herzlich eingeladen 
mitzusingen. Der Stammchor probt immer 
mittwochs im Musiksaal der Johannes-
Kepler-Schule. Die nächsten Termine: 7.11.  
und 14.11., jeweils um 20.00 Uhr.

Stammtisch
Am 5.11. findet der nächste Liederkranz-
Stammtisch im Vereinsraum statt. 

hier sind es nur wenige Minuten bis zum 
ehemaligen Stuttgarter Schlachthof, in dem 
sich das „weltgrößte SchweineMuseum“ 
befindet. Zuerst haben wir Gelegenheit 
für einen kleinen Imbiss oder Kaffee mit 
Kuchen, bevor wir uns die „Riesenschwei-
nerei“ anschauen können.
Nach dem Besuch des Museums fahren 
wir zurück zum Hauptbahnhof und mit 
der S2 weiter nach Stuttgart Sommerrain. 
Um 17.00 Uhr kehren wir in der Besen-
wirtschaft Spargelkeller zu einem leckeren 
Gänsebraten-Essen ein.
Wir freuen uns auf einen schönen und inte-
ressanten Nachmittag.

Schachclub Magstadt
25 Jahre

S
chachc lub Magst

a
d

t19  79

Marc Freymann Aktivschachmeister 2012
Nur 5 Teilnehmer, drei Spieler der 1. Mann-
schaft und zwei Jugendspieler, nahmen den 
Kampf um die Titel auf. 
Trotzdem musste ein Sieger ermittelt wer-
den. Beim Schnellschach (30 Minuten) hat  
man deutlich mehr Zeit als bei einer Blitz- 
partie (5 Minuten), aber bei weitem nicht 
soviel wie bei einer Turnierpartie (2 Stun-
den für 40 Züge und dann nochmals  
1 Stunde für den Rest der Partie). Bei die-
ser Turnierform ist ein gutes Eröffnungs-
wissen von Vorteil. Marc Freymann ist 
Aktivschachmeister 2012. Er konnte Bern-
hard Stolz auf den zweiten und Hans-Peter 
Lawatsch auf den dritten Platz verweisen.
Seit Bestehen der Jugendortsmeisterschaft 
und das sind über 30 Jahre, gewann mit  
Tamara Schuldt erstmals ein Mädchen die-
ses wichtige interne Jugendturnier. Der di-
rekte Vergleich gegen Thomas Hua brachte 
die Entscheidung zu ihren Gunsten.
Leider stellte sich dieses Jahr kein Senior 
der Konkurrenz, sodass der Titel des Ver-
einsseniorenmeisters 2012 nicht vergeben 
werden konnte.

Vereinsmeisterschaft
In Kürze erfolgt die Auslosung zur 3. Run-
de des Vereinsturniers. Hauptspieltag ist 
Donnerstag, der 29. November.

Termine:
Sonntag, 11. November
A-Klasse : SC Böblingen V - SCM II
C-Klasse : Spvgg. Böblingen IV - SCM IV
Treffpunkt für beide Mannschaften:
8:30 Uhr Parkplatz Festhalle.

Sonntag, 18. November
Kreisklasse: SV Herrenberg II - SCM I
B-Klasse: Spvgg Böblingen III  - SCM III
Treffpunkt für beide Mannschaften:
8:30 Uhr Parkplatz Festhalle.

Seniorenschach-Nachmittag: 
Nächster Termin ist der 5. November. Nä-
here Informationen können bei A. Langer 
(Tel. 4 11 39) oder Walter Jeandrée (Tel.  
0 70 31/38 22 99) erfragt werden.

- Schachjugend -
Hier geht es nach den Herbstferien weiter.

An alle Gewerbetreibenden
Die nächste Vollverteilung des 
Magstadter Mitteilungsblattes 

ist am Donnerstag, 22. November 2012 
(KW 47)!

www.Liederkranz-Magstadt.de

Liederkranz
Magstadt 1839 e.V
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Mit unserer neuen Sonderausstellung 
"Strassen und Wege in und um Magstadt" 
haben wir offensichtlich das richtige The-
ma und den richtigen Zeitpunkt erwischt. 
Wir haben uns jedenfalls sehr darüber ge-
freut, wie viele Magstadter am Sonntag, 21. 
Oktober 2012 das Heimatmuseum besucht 
und sich ausgiebig mit den "bestehenden 
Verkehrswegen in Bildern von gestern und 
heute" befasst haben. Dass dabei auch viele 
Erinnerungen an alte Zeiten und eigene Er-
lebnisse ausgetauscht wurden, versteht sich 
von selbst - für nicht gebürtige Magstadter 
- der Chronist gehört auch dazu - eine inte-
ressante Lehrstunde in Heimatgeschichte.

Gefunden wurde selbstverständlich auch 
die Lösung der Suchfrage aus unserem Bei-
trag im Magstadter Mitteilungsblatt am 18. 
Oktober 2012:
Gestritten haben sich die Eigentümer über 
die Überfahrts- und Übergangsrechte zu 
dem in zweiter Reihe stehenden Anwesen 
Weilemer Straße 39. Der vor dem Landge-
richt erzielte Vergleich regelt die strittigen 
Fragen sehr detailliert bis hin zu der Frage, 
wie hoch ein anzubringender Lattenzaun 
sein darf, auf welcher Seite die Latten zu 
nageln sind und wie breit das Einfahrtstor 
sowie das Zugangstürle sein muss und so 
weiter. Alles in allem entsteht der Eindruck, 
dass der Streit der Parteien ziemlich tief 
und heftig gewesen sein muss. Entspre-
chend deutlich fiel dann auch die Rechnung 
des Rechtsanwalts aus: Sie betrug sage und 
schreibe 96.631.170.000.000 Mark, gleich 
161,50 Goldmark, welche in Festmark oder 
in Papiermark nach dem amtlichen Berliner 
Dollar-Mittelkurs vom Vortag der Einzah-
lung oder in Naturalien zum Tagespreis zu 

Obst- und Gartenbauverein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

Viele Preisträger beim Blumenschmuckwettbewerb
Wieder einmal wunderschön geschmückt war die Festhalle, in die der Obst- und Garten-
bauverein zusammen mit der Gemeinde Magstadt zur traditionellen Blumenschmuckab-
schlussveranstaltung eingeladen hatte.
OGV-Chef Addy Schartel begrüßte Gäste und Ehrengäste, darunter Bürgermeister Dr. 
Hans-Ulrich Merz, die Damen und Herren des Gemeinderates, unseren Ehrenvorsitzen-
den Egon Schöck, den 1. Vorsitzenden des Kreisverbandes der OGV Helmut Plaz, den 
Kreisobst- und Gartenbaufachberater Manfred Nuber.
Viel Fantasie, aber auch Zeit und Pflege haben die Teilnehmer beim Blumenschmuck-
wettbewerb investiert, so Bürgermeister Dr. H.-U. Merz. Das habe dem Ort viele schöne 
Balkone und Vorgärten beschert. Er dankte daher allen Teilnehmern für ihren Einsatz und 
ihr Engagement. Natürlich galt der Dank auch allen Freiwilligen, die beim Bewerten des 
Blumenschmucks oder beim Vorbereiten der Veranstaltung mit ihrem Einsatz geholfen 
haben.

Insgesamt 529 Gartenfreunde durften sich über eine Preis freuen. Für ihren sprichwörtlich 
"grünen Daumen" nahmen acht Preisträger eine Orchidee entgegen. Die  ersten Preise gin-
gen an die Familien: Baumgärtner/Wenczel, Engel, Hatwagner, Scharr, Schmid, Schonz, 
Sitte und Stiegler. Weiterhin konnten 34 zweite, 113 dritte, 170 vierte und 204 fünfte Preise 
vergeben werden. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträger!

Ein herzliches Dankeschön an den Handharmonika-Club der für die musikalische  
Umrahmung sorgte, den BDS-Seniorinnen für das Überraschungs-Kurzstück "Eine  
musikalische Familie", allen Besuchern, sowie an unsere Helfer die zum Gelingen des 
Abends beigetragen haben!

Terminvorschau:
Montag, 5.11.2012 / 19.30 Uhr - Ausschusssitzung im Haus der Vereine
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der die rein freiwillige Pflegezeit bean-
sprucht, die zweijährige Lohnaufstockung 
durch den Arbeitgeber mit einer Versiche-
rung absichern, falls er später die Arbeit 
nicht mehr aufnehmen könnte. Dieses neue 
Arbeitszeitmodell zur Pflege von Angehöri-
gen findet nach Medienberichten nur wenig 
Interesse.
Dem Sozialverband VdK geht die „Fami-
lienpflegezeit“ nicht weit genug. Er fordert 
deutliche Verbesserungen für pflegende 
Angehörige und für die Betroffenen (De-
tails unter www.pflege-geht-jeden-an.de). 

Der CDU Gemeindeverband Magstadt lädt 
alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
zum  CDU-Stammtisch am Montag, den 
12.11.2012, um 19.30 Uhr, im Restaurant 
Hirsch am Marktplatz in Magstadt ein.
Wir möchten gerne mit allen Bürgerinnen 
und Bürgern und unseren Abgeordneten 
Clemens Binniger MdB und Paul Nemeth 
MdL über die aktuelle politische Lage in 
Bund, Land und Gemeinden sprechen.
Nehmen Sie die Gelegenheit zur Informati-
on und zum Gespräch wahr.
Alle sind herzlich willkommen, selbstver-
ständlich auch Nicht-CDU-Mitglieder.

Unser nächstes Treffen auf Ortsebene fin-
det am Donnerstag, 08.11. statt. Wir treffen 
uns, um 20.00 Uhr, bei Martina Siedentopf 
in Malmsheim, Renninger Str. 15. Die Ge-
meinde- und KreisrätInnen berichten aus 
den Sitzungen. Herzliche Einladung! Die 
Sitzung ist auch für Nichtmitglieder offen.

Gerne informieren wir an dieser Stelle über 
unsere Aktivitäten. 
Mehr Informationen, unsere StadträtInnen 
und die Mitglieder des Vorstands finden Sie 
auf unserer Homepage.

Für den Ortsverband:
Karin Müller, Telefon 29 26, 
E-Mail: Karin.L.Mueller@freenet.de 

gGmbH, die heute Leistungserbringerin ist. 
Dann übergab Herr Dr. Merz zusammen 
mit Herrn Bopp einen Scheck des Diako-
nievereins über 50.000 € an Herr Schneider 
von der Sozialstation für die Einrichtung 
der Tagespflege. 

Herr Bülow, vom Bauträger FWD Hausbau, 
bedankte sich bei allen am Hausbau Be-
teiligten für das gute Gelingen. Aufgrund 
der guten Erfahrungen ist es im Sinne der 
FDW Hausbau, dass die Ökumenische So-
zialstation den Betrieb des Senioren-Woh-
nen-Magstadt übernimmt und so das Haus 
mit Leben gefüllt wird. Herr Schneider, als 
Leiter der Ökumenischen Sozialstation Sin-
delfingen, bedankte sich ganz herzlich bei 
seinen Mitarbeiterinnen hier in Magstadt. 
Erwähnenswert war ihm auch die außerge-
wöhnlich gute Zusammenarbeit aller Be-
teiligten, bürgerlicher Gemeinde, den bei-
den Kirchen und dem Diakonieverein, die 
zielgerichtet am gleichen Strang ziehen und 
damit gelungene Projekte wie das Betreute-
Wohnen-Magstadt mit der Tagespflege und 
die direkte Anbindung von Seniorentreff 
im Alten Schulhaus in einem Gebäudekom-
plex ermöglichen.
Anschließend hatten alle Interessierten die 
Möglichkeit, die neue Wohnanlage, Tages-
pflege und den Seniorentreff zu besichti-
gen. Im zwanglosen Gespräch konnten die 
Besucher mehr über diese Einrichtungen 
und weitere Angebote für unsere älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbürger im Senio-
rentreff erfahren. Die Ökumenische Sozi-
alstation sorgte mit Brezeln und Getränke 
für das leibliche Wohl. Zusätzlich gab es 
Versuchsportionen Gulasch, Fleischküchle 
und Maultaschen aus dem Angebot der So-
zialstation. 
Der Diakonieverein Magstadt bedankt 
sich bei allen Beteiligten für das gute Ge-
lingen der Einweihungsfeier und wünscht  
allen Bewohnern des Senioren-Wohnen-
Magstadt ein gutes Eingewöhnen und der 
Tagespflege mit ihren Gästen viele schöne 
Stunden.

Wenig Interesse an „Familienpflegezeit“
Seit 2012 gibt es die „Familienpflegezeit“. 
Sie sieht vor, dass Berufstätige (keine 
400-Euro-Minijobber) zwei Jahre lang ihre 
Arbeitszeit verringern können, um einen 
Angehörigen zu pflegen. Die Wochenar-
beitszeit kann man auf bis zu 15 Stunden 
verkürzen - allerdings nur, wenn der Arbeit-
geber mitmacht. 
Um Gehaltseinbußen während der maxi-
mal zweijährigen Pflegezeit abzufedern, ist 
eine Lohnaufstockung vorgesehen, die an-
schließend wieder mit dem Gehalt verrech-
net wird. Zugleich muss der Arbeitnehmer, 

entrichten waren. Zur Klarstellung - dies 
alles ereignete sich im Inflationsjahr 1923!
Die Sonderausstellung "Strassen und Wege 
in und um Magstadt" wird über mehrere 
Monate hinweg im Heimatmuseum zu se-
hen sein. Sie wird im nächsten Jahr noch 
ergänzt um die Abschnitte "Öffentliche 
Verkehrsverbindungen von Bahn, Post und 
privaten Verkehrsunternehmen" und "Neue 
Strassen (B 464 und Umgehungsstraßen)", 
mit denen wir das zu allen Zeiten span-
nende Thema komplettieren und abrunden.
Dazu noch abschließend ein Zitat, das 
Hans-Friedrich Bergmann, geboren 1934 
in Potsdam, ("schreibender Arbeiter") zu-
geordnet wird:
"Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann 
die Gegenwart nicht verstehen. Wer die Ge-
genwart nicht versteht, kann die Zukunft 
nicht gestalten."

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Hei-
matmuseum Magstadt.

Für die Teilnehmer am Vereinsausflug nach 
Tübingen haben wir am nächsten Öffnungs-
tag, am Sonntag 18. November 2012 auch 
die Bilder von Peter Schöck und Helmut 
Wagner zur Ansicht bereitliegen. Wir be-
stellen für Sie gerne Abzüge oder fertigen 
von ihrer Auswahl eine DVD.

Festakt zur „Einweihung der Betreuten 
Wohnanlage“ und
„Start von Tagespflege und Senioren-Woh-
nen-Plus“ am 28.10.2012
Trotz ungewöhnlich winterlichem Wetter 
fanden viele Mitbürger den Weg zum öku-
menischen Gottesdienst in der Johannes-
Täufer-Kirche. Pfarrer Heugel und Ge-
meindeassistent Michael Keller leiteten den 
Gottesdienst, der unter dem Motto „Di-
akonie- Dienst am Menschen“ stand. Ein 
Gespräch mit Frau Röckle, Leiterin der 
Sozialstation und Frau Nesic, Leiterin der 
Tagespflege/Senioren-Wohnen-Magstadt 
über ihre Arbeit und Motivation zeigte, mit 
welcher Begeisterung und Herzlichkeit sie 
ihre Arbeit tun. Im weiteren Verlauf wur-
de allen Mitarbeiterinnen der Sozialstation 
Magstadt für ihre Arbeit gedankt. Als Zei-
chen der Dankbarkeit und Achtung für ihre 
Arbeit wurden sie gesegnet. Umrahmt wur-
de der feierliche Gottesdienst von Michael 
Hajek an der Orgel und dem Musikteam 
der evangelischen Kirche. 
Im Anschluss wurden in der Kirche Gruß-
worte gesprochen. Bürgermeister Dr. Merz 
stellte das Konzept der Gemeinde zur  
Versorgung der älteren Mitbürgerinnen 
und Mitbürger vor und erläuterte die Ent-
wicklung des Diakonievereins vom ört-
lichen Krankenpflegeverein mit Gemeinde-
schwester hin zu einem der 14 Träger der 
Ökumenischen Sozialstation Sindelfingen 

Parteien 

Ortsverband
Magstadt

Ortsverband
Renningen
mit Magstadt

www.GRUENE-Renningen.de

Helfen Sie
 den Austrägerinnen
 den Austrägern
 den Briefträgern

 mit einem deutlich beschrifteten  
 Briefkasten

  mit dem Namen auf der Klingel
 die Arbeit erleichtern!


